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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink,Lidl, 
Getränke Gotta, 

Globus Baumarkt, 
Kau� and, Netto, 
toom Baumarkt, 

XXXLutz

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

mein-suedhessen.adticket.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN

09.09. - 11.10.
Frankfurt, Deutsche Bank Park-P9

INTERNATIONALES
FESTHALLEN
REITTURNIER
16.-20. Dezember 2026
Frankfurt, Festhalle

FESTHALLEN
REITTURNIER

16. - 20.12. Frankfurt, Festhalle

DIE SCHULE DER FRAUEN
30.05. - 14.06. Frankfurt
24.06. - 28.06. Heusenstamm

05.09. Egelsbach, Bürgerhauswiese

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO Mediengruppe.
Die Durchführung erfolgt über teilnehmende Medienpartner, darunter
Rhein Main Verlag. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes Kontingent
an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es gelten
die Teilnahmebedingungen auf: www.rheinmainverlag.de

Wir stehen Seite an Seite mit
unseren Lesern. Teurer

tanken? Wir handeln. Der Rhe
in Main Verlag

i Rahmen dieser Aktion Tankgu
tscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIRZAHLEN IHRE TANKFÜL

LUNG!

SPRITPREISE ZUHOCH?
Die große Tank-Aktion der EGROMediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

verlost im Rahmen dieser Akt

JETZTANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ proAnruf)0137 822 9977

Ober-Roden (PS) - Auf dem Au-
ßengelände von Videor in der 
Carl-Zeiss-Straße waren unzäh-
lige Kameras aufgebaut. Robo-
terhunde liefen über die Wiese, 
später stiegen auch noch Droh-
nen auf. Beim ersten „TechDay“ 
des Unternehmens erlebten die 
Teilnehmer Sicherheitstechnik 
im Stresstest.

Spätestens seit dem Sabotageakt 
gegen das Berliner Stromnetz ist 
auch der breiten Öffentlichkeit 
klar geworden, dass Betreiber 
und Anlagen kritischer Infra-
strukturen im Fadenkreuz ver-
schiedener Tätergruppen ste-
hen. Mittlerweile werden auch 
kleinere Versorgerbetriebe auf 
die strengeren Vorgaben zum 
sogenannten Kritis-Schutz ver-
pflichtet. Dadurch erhöht sich 
die Zahl der regulierten Betriebe 
um mehrere Tausend kommu-
nale und regionale Versorger. 
Das Kritis-Dachgesetz ist ein 
deutsches Bundesgesetz, das den 
Schutz kritischer Infrastruktu-
ren (Kritis) wie Energie, Wasser, 
Gesundheit und Verkehr durch 
physische Sicherheitsmaßnah-

men und Risikomanagement 
stärkt. Es verpflichtet Betreiber 
zu Risikoanalysen, Schutzmaß-
nahmen und Meldepflichten 
bei Störungen, um die Wider-
standsfähigkeit gegen Sabotage, 
Naturgefahren und Ausfälle zu 
erhöhen.  Kritis-Schutz rückt 

nun auch auf kommunaler Ebe-
ne in den Vordergrund. Dies 
war einer der Gründe, dass Vi-
deor den ersten „TechDay“ auf 
seinem Gelände veranstaltete. 
Das Unternehmen ist als Exper-
te für professionelle Videoüber-
wachung und Sicherheitstech-

nik bekannt. 
Beim Schutz kritischer Infra-
strukturen würden gravierende 
Lücken klaffen, massive Inves-
titionen seien unumgänglich. 
„Mit dieser Gesetzgebung, die 
nun zum ersten Mal statt der 
IT-Security und Cybersicherheit 

auch die physische Sicherheit 
in den Blick nimmt, entsteht 
für die Betreiber ein besonderer 
Handlungsbedarf“, sagte Daniel 
Lehmann, Marketing Manager 
bei Videor. „Die Betreiber ha-
ben erkannt, dass sie etwas tun 
müssen. Wir sind sehr gut be-
sucht.“ Über 180 Anmeldungen 
gab es für den ersten „TechDay“. 
15 Aussteller präsentierten ihre 
Produkte und Konzepte. Die 
meisten Teilnehmer kamen aus 
der Region, es gab aber auch 
Besucher von weiter her.  „Das 
Ziel ist es, den Teilnehmern zu 
zeigen, was derzeit alles aktu-
ell so geht im Bereich der Peri-
meterüberwachung“, berichtet 
Daniel Lehmann. Der Begriff 
bezeichnet die technische Ab-
sicherung der äußeren Grenze 
eines Grundstücks oder Gebäu-
des. „Es ist uns auch wichtig, 
dass die Bedeutung dieses The-
mas ein bisschen mehr in die 
breitere Öffentlichkeit gebracht 
wird.“ 
Es wurden im Laufe der Ver-
anstaltung Angriffsszenarien 

simuliert, in denen man Kame-
ras und Sensoren verschiedener 
Hersteller bei unterschiedlichen 
Bedingungen testete. Die Ka-
meras hatten den Zaun auf dem 
Videor-Außengelände im Blick. 
Statisten bewegten sich am 
Zaun entlang, versuchten ihn 
zu übersteigen und warfen Ge-
genstände herüber. Sie sorgten 
unter anderem auch für künst-
liche Rauchentwicklung und er-
schienen in Kostümen. Es ging 
auch darum, ob die Systeme 
verändernde Formen erkennen 
können. Ältere System wurden 
früher bisweilen ausgetrickst, 
indem man Formen veränderte.  
Die Veranstaltung dauerte bis 
in den Abend, damit die Besu-
cher die Technik unter verschie-
denen Bedingungen erleben 
konnten. „Wir wollen auch die 
Nachtsichtfähigkeit der Systeme 
testen“, sagte Daniel Lehmann. 
Auch eine Vorführung zur 
Drohnenerkennung bei Dunkel-
heit gehörte zum Programm.  
Fortsetzung auf Seite 8

Sicherheitstechnik im Stresstest
Beim ersten „TechDay“ von Videor steht der Schutz kritischer Infrastrukturen im Mittelpunkt

Die Firma „Security Robotics“ aus Leipzig stellte ihre Roboter vor, die unter anderem zum Objekt-
schutz eingesetzt werden.� (Foto: PS)

OBERTSHAUSEN (RZ) Die Sprit-
preise bleiben hoch – doch jetzt 
gibt es noch einmal die Chan-
ce auf echte Entlastung. Die 
EGRO-Mediengruppe verlost ge-
meinsam mit dem Rhein Main 
Verlag Tankgutscheine im Ge-
samtwert von 10.000 Euro. Wer 
mitmacht, kann einen von vie-
len 100-Euro-Tankgutscheinen 
gewinnen.
Der Countdown läuft: Nur noch 
bis zum 31. Mai 2026 ist die 
Teilnahme möglich. Ein kurzer 
Anruf genügt – Namen, Adres-
se und E-Mail hinterlassen und 

schon landet man im Lostopf.
 Jetzt anrufen: 0137 – 822 9977
(0,50 Euro pro Anruf)
Die Aktion soll Autofahrerin-
nen und Autofahrer im Alltag 
unterstützen – ob auf dem Weg 
zur Arbeit, beim Familienausflug 
oder für die täglichen Fahrten 
durch die Region.
Teilnahme ab 18 Jahren. Mehr-
fachteilnahme möglich. Ge-
winner werden ausgelost und 
benachrichtigt. Barauszahlung 
ausgeschlossen.
(Foto: Tim Reckmann- CCNull.
de-(CC-BY-SA 4.0))

Letzte Chance zum Mitmachen: 
100 Euro fürs Tanken

Teilnahme unter Tel. 0137/822 9977
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Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Beinen,
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten
odermüdenMuskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine
schnelle und spürbare Versorgung
der strapazierten Körperzonen ist
dann enorm wichtig. Genau das
leistet das neue Rubaxx CBD Gel
PLUSmit CBD-PLUS-KOMPLEX
mit 3-fach-Aktiv-Prinzip:

1.Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt,

bestimmte Ionenkanäle der Haut,
die sogenannten TRPM8, zu akti-
vieren. Menthol kann außerdem
die lokale Mikrozirkulation er-
höhen. Durch das Einmassieren
des Gels sorgt es so für eine sanfte

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS –
extra stark mit über 1000mg CBD

3.Das Plus
an CBD

Entwickelt von
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx
CBD Gel PLUS nun 1080mg
reines CBD und ist damit das
höchstdosierte Gel in deut-
schen Apotheken. THC ist da-
bei vollständig ausgeschlossen,
ebenso wie unerwünschte
Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechnologie
mit einem intelligenten CBD-
PLUS-KOMPLEX. Durch regel-
mäßiges Einmassieren können
Muskeln undGelenkregionen ge-
lockert und entspannt sowie die
Durchblutung gefördert werden.
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung,
einseitigen Belastungen sowie
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die
sich angespannt oder überlastet
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS
ist ganz neu in der
Apotheke erhält-
lich. Sollte es Ihre
Apotheke vor Ort
noch nicht vorrä-
tig haben, ist es in
wenigen Stunden

für Sie abholbereit.
Alternativ ist Rubaxx

CBD Gel PLUS auch online
erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und
eine bessere lokale Verteilung der
Inhaltsstoffe.

2.Sofortiger Frische-EffektDurch die Stimulierung
der Kälte-Rezeptoren in der Haut
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird
der Vorgang durch Minzöl, wel-
ches das Frischegefühl intensiviert.

mit 1080mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD

NEU

Gesundheit ANZEIGE

Rödermark (NHR) Der Ver-
einsring Rödermark hat bei sei-
ner jüngsten Sitzung gleichsam 
Kassensturz gemacht und fest-
gestellt, dass ein Überschuss 
von insgesamt 800 Euro mit 
der Vorgabe „soziale Verwen-
dung“ zur Verteilung ansteht. 
Gesagt, getan: Mit je 400 Euro 
wurden das Ökumene-Projekt 
„Brotkorb“ in Urberach und der 
DRK-Laden „Lebensmittel & 
mehr“ in Ober-Roden bedacht.
Menschen in materiell schwie-
rigen Lebenslagen werden mit 
Waren des täglichen Bedarfs 
versorgt: Dieser Zielvorgabe 
haben sich die beiden Ins-
titutionen verschrieben. Sie 
erreichen eigenen Angaben 
zufolge einen Empfängerkreis 
von über 500 Personen, immer 
dann, wenn deren Familien-
angehörige an den Service-
tagen zu den Ausgabestellen 
kommen.
Just dort, im „Brotkorb“-Domi-
zil unter dem Dach der evan-
gelischen Kirchengemeinde an 
der Wagnerstraße und in den 
Rot-Kreuz-Räumen an der Do-
ckendorffstraße, wurden die 
Schecks übergeben. Das Geld 

soll bei der Beschaffung von 
Essen und Hygieneartikeln 
zum Einsatz kommen.
Die Zusammenkünfte wurden 
auch genutzt, um über das 
Ergebnis der jüngsten Vor-
standswahl in den Reihen des 
Vereinsrings zu informieren. 
Werner Popp, der das Lob-
by-Gremium der Rödermärker 
Sport-, Sozial- und Kulturklubs 
seit 2020 anführt, wurde in 
seinem Amt als Vorsitzender 
bestätigt. Ihm stehen fortan 
Sebastian Donners als Stellver-
treter sowie Helmut Pornschle-
gel als Kassierer und Andrea 
Wehner als Schriftführerin zur 
Seite.
Mit Dank für die geleistete Ar-
beit wurde Thomas Mörsdorf 
in zweifacher Hinsicht ver-
abschiedet. Er hatte als Leiter 
des städtischen Fachbereichs 
für Kultur und Sport sowie als 
Schriftführer des Vereinsrings 
fungiert. Nun heißt es für ihn: 
„Willkommen im Ruhestand.“

Vereinsring: Überschuss für 
soziale Projekte

Rödermark (NHR) Ein langes, 
kurvenreiches Projekt gelangt 
zu einem guten Ende. Alle Betei-
ligten können sagen: „Das, was 
wir jetzt vertraglich besiegeln, ist 
die beste Lösung, gleichsam ein 
sicherer Hafen, denn dort sind 
Sorgfalt und Nachhaltigkeit opti-
mal gewährleistet.“
So klang der Tenor, als am Diens-
tag dieser Woche im Rathaus 
Urberach ein Schenkungsvertrag 
unterzeichnet wurde. Die Stadt 
Rödermark und das Landesamt 
für Denkmalpflege Hessen ver-
pflichten sich mit dem Doku-
ment, die kulturhistorisch wert-
vollen archäologischen Funde 
aus dem Ober-Röder Ortskern 
dauerhaft gut behütet und mate-
rialgerecht aufzubewahren.
Der Hessische Landesarchäolo-
ge, Professor Dr. Udo Recker, war 
eigens angereist, um gemeinsam 
mit Bürgermeister Jörg Rotter 
und der Ersten Stadträtin Andrea 
Schülner seine Unterschrift un-
ter das Vertragswerk zu setzen. 
Unterstrichen wurde damit die 
Bedeutung der jahrzehntelangen 
Grabungsgeschichte, die wich-
tige Erkenntnisse zum früheren 
kirchlichen und sozialen Leben 
auf lokaler Ebene geliefert hat.
Die Stipendiatin Aika Diesch 
erforschte die Funde im Rah-
men ihrer Promotion und hatte 
dabei auch die sagenumwobene 
Geschichte des Klosters Rothaha 
im Blick. Die Stadt, die Pfarrei St. 
Nazarius und das Land Hessen, 
vertreten durch seine Denkmal-
pflege-Spezialisten, kooperierten 
über viele Jahre hinweg sehr eng 

und vertrauensvoll.
Intensive Abstimmungen waren 
schließlich auch erforderlich, als 
nach der Interimslösung (Lage-
rung der Funde im Jägerhaus am 
Rathausplatz in Ober-Roden) das 
Thema „finale Aufbewahrung“ 
aufgerufen wurde. Die Stadt und 
das Landesamt für Denkmal-
pflege Hessen hatten sich bereits 
Ende 2024 grundsätzlich darauf 
verständigt, sämtliche Funde der 
umfangreichen Ortskern-Gra-
bungen, die von 1985 bis 1999 
unter der Leitung von Professor 
Dr. Egon Schallmayer erfolgten, 
einer adäquaten Lagerung im 
Depot des Landesamtes in Wies-
baden zuzuführen.
Einigkeit bestand auch darüber, 
die Option „Leihe auf Zeit“ vor-
zusehen, um künftig beispiels-
weise Sonderausstellungen in 

Rödermark temporär mit Expo-
naten aus dem großen Konvolut 
bestücken zu können.
Als Voraussetzung für die An-
nahme der Schenkung wurde 
der schädlings- und schimmel-
freie Zustand der Fundstücke 
vereinbart. Nach entsprechen-
den Reinigungsarbeiten und 
Untersuchungen durch den 
TÜV Süd konnte der bedenken-
lose Zustand attestiert werden. 
Es folgten Umverpackungs- und 
Sortierungsarbeiten. Im Herbst 
vorigen Jahres wurde diese Etap-
pe abgeschlossen.
Der Transport konnte schließ-
lich am 12. November 2025 über 
die Bühne gehen. Ein vom Land 
Hessen zur Verfügung gestellter 
7,5-Tonner brachte die archäo-
logischen Funde sicher verpackt 
und gut sortiert nach Wiesba-

den. Der jetzt unterzeichnete 
Vertrag regelt die Schenkung bis 
ins Detail umfassend.
Bürgermeister Rotter zeigt sich 
mit der Vereinbarung hoch-
zufrieden. Den wissenschaft-
lich-konservatorischen Anforde-
rungen werde ebenso Rechnung 
getragen wie dem städtischen In-
teresse an einem möglichen Wie-
dersehen mit einzelnen Fund-
stücken im Rahmen von zeitlich 
befristeten Präsentationen.
„Wir bringen alle Bedürfnisse 
unter einen Hut, halten Kontakt 
und pflegen ein Erbe, das Profes-
sor Schallmayer als Ober-Röder 
Bub mit seiner Expertise maß-
geblich zum Vorschein gebracht 
hat. Dafür gebührt allen Betei-
ligten ein großes Dankeschön“, 
bilanziert der Rödermärker Ver-
waltungschef.

Sicherer Hafen für wertvolle Fundstücke
Schenkungsvertrag wurde unterzeichnet / Stadt und Landesamt für Denkmalpflege Hessen 

regeln materialgerechte Lagerung  

Vertragsunterzeichnung im Rathaus Urberach, von rechts nach links: Bürgermeister Jörg Rotter, 
Erste Stadträtin Andrea Schülner, Professor Dr. Udo Recker und dessen Kollegin Christine Henke, 
Restauratorin in Diensten des Landesamtes für Denkmalpflege Hessen. � (Foto: Stadt Rödermark)



Freitag, 22. Mai 2026 3

GemeinsamstatteinsamGemeinsamstatteinsam

CareKommPflegeteam
Ambulanter Pflegedienst

www.carekomm-pflegeteam.de

• Tagespflege für Senioren in der
unteren Marktstraße 27 in Rodgau

• mobile Physiotherapie

• Grundpflege, Wundversorgung,
Insulin, Kompressionsstrümpfe etc.

• Betreuung und Hauswirtschaft

• Beratungseinsätze

CareKommPflegeteamGmbH
Senefelderstraße 1 • 63110 Rodgau

Pflegedienst: 06106 - 628 99 90
Tagespflege: 06106 - 628 78 37
Physiotherapie: 06106 - 628 99 91

Für Rodgau • Rödermark • Eppertshausen

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Rödermark (NHR) Schick sieht 
er aus: Der neue Ford-Kleinbus, 
den der städtische Fachdienst 
Jugend künftig nutzen wird, 
um sein gewohnt vielfältiges 
Programm für den Nachwuchs 
gut und sicher von A nach B 
zu bringen. Veranstaltungen 
vor Ort, Ausflugsfahrten über 
längere Strecken oder Materi-
altransporte auf kurzem Weg: 
Der bullige Kompakte wird 
ganz sicher wertvolle Dienste 
leisten.
Gut zwei Dutzend Sponsoren 
aus dem großen Rödermärker 
Kosmos von Wirtschaft, Gas-
tronomie und Gesundheit/So-
ziales ermöglichen mit ihren 

rollenden Anzeigen auf dem 
Fahrzeug die Fortschreibung 
einer bewährten Praxis.
„Wir als Stadt haben wie schon 
beim Vorgängermodell kei-
nerlei Anschaffungskosten. 
Die Firma Mobil Sport- und 
Öffentlichkeitswerbung stellt 
uns den Bus für die Dauer 
von fünf Jahren zur Verfü-
gung. Die Werbebudgets der 
Kooperationspartner sichern 
die Finanzierung“, erläuter-
te Jugend-Fachdienstleiterin 
Stephanie Geisz, als kürzlich 
auf dem Juz-Gelände am Mot-
zenbruch das Motto „Wir sa-
gen Danke!“ ausgerufen wur-
de.

Als Zeichen der Wertschät-
zung für ihren Einsatz zu-
gunsten der Jugendförderung 
wurden die Sponsoren mit Ur-
kunden bedacht. Mit von der 
Partie beim Stelldichein rund 
um den Bus waren der Leiter 
des Fachdienstes Soziales, Till 
Hoffmann, der führende Kopf 
der Rödermärker Wirtschafts-
förderung, Till Andrießen, und 
Bürgermeister Jörg Rotter. Sein 
Fazit: „Das ist der viel zitierte 
Gewinn für alle. Marketing, 
Miteinander und Mobilität fin-
den zusammen – eine positive 
Nachricht für viele junge Men-
schen in unserer Stadt, die da-
von profitieren.“

Neuer Jugendbus rollt: „Ein Gewinn für alle“

Ein großes Dankeschön wurde auf dem Juz-Gelände mit Urkunden zum Ausdruck gebracht. An-
schließend gab es ein Gruppenfoto vor dem neuen Ford-Kleinbus. Auch Bürgermeister Jörg Rotter 
(rechts) freute sich über das Engagement der Kooperationspartner. � (Foto: Stadt Rödermark)

Ober-Roden (NHR) „Es ist wun-
derbar gelaufen, wir hatten tol-
le Resonanz. Diese Kombinati-
on mit dem Bauernmarkt und 
mehr Laufkundschaft, die auch 
mal bei uns stehen bleibt und 
Interesse zeigt – genau darauf 
hatten wir gehofft“, betonte 
Maria Becker vom Rödermär-
ker Grünpaten-Team nach der 
erfolgreichen Premiere auf dem 
Marktplatz in Ober-Roden.

Erstmals wurde der dortige 
Samstagsmarkt mit frischer 
Ware am Stand von Landwirt 
Tobias Keller und dem benach-
barten Weinausschank mit der 
Pflanzentauschbörse verquickt. 
Auf einer langen Tischreihe 
gab es große Auswahl, frei 
nach dem Motto „grüner Ge-

winn für Garten, Terrasse und 
Balkon“. Ob Tomatensetzlinge, 
Kräuter, Sträucher oder Gräser: 
Blühende Vielfalt zum Tau-
schen und Fachsimpeln stand 
im Fokus der Veranstaltung.
Fachkundige Tipps, sei es zur 
Abkehr von Schottergärten 
oder zum Bau von Insekten-
hotels, rundeten den gut flo-
rierenden Handel auf dem 
Öko-Börsenparkett ab. Die 
Grünpaten der Stadt, spe-
zialisiert auf die Pflege von 
Pflanzflächen im öffentlichen 
Raum, präsentierten sich ge-
meinsam mit dem örtlichen 
Naturschutzbund (NABU) und 
den Quartiersgruppen aus Ur-
berach und Waldacker. Tenor 
bei allen Beteiligten: „Ein Ver-
bund, der sich ideal ergänzt.“

Der nächste Termin in Sachen 
„Rödermärker Pflanzentausch-
börse“ zum Vormerken: Im 
Herbst wird wieder im Stadt-
teil Urberach Station gemacht. 
Dann, am 19. September 2026, 
stehen die Zeichen von 10 bis 
15 Uhr neben dem Badehaus 
auf Wachstum im heimischen 
Umfeld. 

Gute Kombi: Pflanzentausch trifft 
Bauernmarkt

Resonanz stimmte auf dem Öko-Börsenparkett / Wertvolle Tipps für 
Gärten, Terrassen und Balkone 

Das Orga-Team vor der langen, grün bestückten Tischreihe. 
Pflanzentausch, Grünpaten-Engagement, Naturschutz und 
Marktvergnügen wurden im Ober-Röder Ortskern kombiniert.
� (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Verstärkung 
benötigt das bewährte Projekt 
„Café Vergiss-Mein-Nicht“, das 
alle 14 Tage abwechselnd im 
Alten- und Pflegeheim Morija 
sowie im ArteCare-Pflegestift 
„An der Rodau“ gute Unterhal-
tung für demenzkranke Men-
schen und deren Angehörige 
garantiert. Verstärkung, das 
bedeutet konkret: Wer ein In-
strument beherrscht und/oder 

gut singen kann, ist als musi-
kalischer Botschafter in den 
beiden Einrichtungen gern 
gesehen.
Waltraud Krayer vom Team 
der Engagement-Lotsinnen, 
das die Café-Termine organi-
siert, beschreibt das zentrale 
Anliegen wie folgt: „Wir su-
chen Menschen, die mit ihren 
Melodien das Herz der Zuhö-
rer berühren. Das Repertoire 

kann von klassischen Kompo-
sitionen über Volksmusik und 
Schlager bis hin zu Evergreens 
reichen.“
Wer sich näher informie-
ren und Interesse bekunden 
möchte, kann das Ehrenamts-
büro der Stadt Rödermark als 
Kontakt-Vermittler nutzen: 
Telefon 911-671 oder mit einer 
E-Mail an die Adresse ehren-
amtsbuero@roedermark.de

Café Vergiss-Mein-Nicht:                                          
Neue Musik-Botschafter sind willkommen
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstage und Jubiläen
Urberach
24.05. Helmut Löbig, Chemnitzer Str. 3, � 85 Jahre
24.03. Gerd Kraus, Gutenbergstr. 4, � 79 Jahre
26.05. Otto Hahn, Freiherr-v.-Stein-Str. 46, � 78 Jahre
27.05. Marjan Milenkovic, Bruchwiesenstr. 53, � 79 Jahre
Ober-Roden
23.05. Karl Menzl, Goethestr. 76E, � 91 Jahre
23.05. Elisabeth Mieth, Pfarrgasse 17, � 71 Jahre
24.05. Christiane Krüger, Breidertring 88, � 76 Jahre
25.05. Günter Hitzel, Am Rosengarten 11, � 75 Jahre
27.05. Peter Ebeling, Am Lerchenberg 5,�  73 Jahre
28.05. Peter Walz, Breidertring 71, � 82 Jahre
28.05. Monika Bender, Karl-Müller-Weg 5,�  82 Jahre
29.05. Heidrun Weber, Wismarer Str. 6, � 85 Jahre
29.05. Dieter Götz, Hauptstr. 118a, � 83 Jahre
Diamantene Hochzeit
27.05. Katharina und Walter Jäger, Donaustr. 5

23.05.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
24.05.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
25.05.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
26.05.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
27.05. 	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
28.05.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 06074/94750
29.05. 	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1A, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Ober-Roden (NHR) Mit großer 
Neugier auf das neue Terminal 
3 machten sich 25 Mitglieder 
der Kolpingsfamilie aus Röder-
mark zu einem gemeinsamen 
Ausflug an den Flughafen Frank-
furt auf. Im Mittelpunkt stand 
dabei nicht nur der Blick hinter 
die Kulissen eines der moderns-
ten Flughafenprojekte Europas, 
sondern auch das gelebte Mitein-
ander, das die Kolpingarbeit seit 

jeher prägt.
Den Abschluss bildete ein ge-
meinsames Essen im Paula-
ner-Restaurant im „The Squaire“, 
bei dem die zahlreichen Eindrü-
cke ausgetauscht wurden. Dabei 
wurde einmal mehr deutlich, wie 
sehr solche gemeinsamen Unter-
nehmungen den Zusammenhalt 
stärken und dem Gedanken der 
Kolpinggemeinschaft Ausdruck 
verleihen.� (Foto: privat)

Kolpingsfamilie besucht neues                    
Terminal 3 am Flughafen Frankfurt

Der Jahrgang trifft sich zum 
gemeinsamen Mittagessen am 
Mittwoch, 27. Mai, um 12 Uhr, 
im Restaurant ZAGREB, in der 
Halle Urberach.

Jahrgang 1936/37 
Urberach

Der Jahrgang 36/37 OberRoden 
trifft sich am 27.Mai ab 11.30 
Uhr im Restaurant Zagreb in 
Urberach. Auch Freunde und 
Angehörige sind herzlich ein-
geladen. Besprochen werden 
weitere Termine und der 90. 
Geburtstag im kommenden 
Jahr.

Jahrgang 1936/37 
Ober-Roden

Urberach (NHR) Ein zweiter 
Film des Monats Mai wurde im 
Rödermark-Kino „Neue Licht-
spiele“ ausgewählt. Fortgesetzt 
wird die auf Unterhaltung 
mit Anspruch und Tiefgang 
fokussierte Reihe mit einem 
Drama, das Starbesetzung auf 
die Leinwand bringt. Harald 
Krassnitzer (TV-bekannt aus 

dem Wiener Tatort) sowie Da-
mar Manzel und August Zirner 
spielen die Hauptrollen in „Der 
Verlorene Mann“.
Gezeigt wird der Streifen an 
zwei Dienstagen (19./26.) je-
weils ab 20 Uhr im Kino an der 
Ober-Rodener Straße. Eintritts-
karten sind an der Abendkasse 
erhältlich.

Zweiter Film des Monats

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Aufgrund des § 6 der Hessi-
schen Gemeindeordnung in 
der Fassung der Bekanntma-
chung vom 07.03.2005 (GVBl 
I S. 142), zuletzt geändert 
durch Art. 1 des Gesetz vom 
01.04.2025 (GVBl. 2025 Nr. 
24), hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Rö-
dermark in ihrer Sitzung am 
28.04.2026  die folgende
19. Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der 
Stadt Rödermark
beschlossen:
Artikel I
§ 4 Abs. 2 Satz 1 der Hauptsat-
zung vom 22.06.1993, zuletzt 
geändert durch die 18. Ände-
rungssatzung vom 25.03.2024, 
wird geändert und erhält die 
folgende Fassung: „Die Anzahl 
der Stadträte beträgt 10.“
Artikel II
Die Aufzählung in § 2 Abs. 3 
Satz 1 der Hauptsatzung vom 
22.06.1993, zuletzt geändert 
durch die 18. Änderungssat-
zung vom 25.03.2024, wird 
ergänzt, indem nach Ziff. 6 in 
der Aufzählung folgende Ziff. 7 
neu angefügt wird:
„7.	 die Zustimmung der 
Gemeinde nach § 36a Bauge-
setzbuch (BauGB).“
Artikel III
Diese Satzung zur Änderung 
der Hauptsatzung tritt am Tage 
nach der Vollendung ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es wird 
bestätigt, dass der Inhalt die-
ser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschrif-
ten eingehalten wurden. 
Rödermark, den 12.05.2026
Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
gez. Jörg Rotter
Bürgermeister

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
den Bürgerservice (911-712), den 
Fachdienst Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 9 bis 13 Uhr, 
Anmeldung bei Melanie Kreß, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de

Beratung Wohnungssiche-
rung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung per 
Mail an seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr (bei Bedarf); Anmeldung 
bei Stefan Petzold, Tel. 911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-

ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, ehren-
amtsbuero@roedermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im Mo-
nat von 8.30 bis 12.30 Uhr; An-
meldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-356, seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung 
bei Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 				 

Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavil-
lon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: dritter 
Freitag im Monat, 9.30 bis 11.30 
Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 

und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de 

Abfuhrkalender
Bioabfall:
Bezirke D und E: Dienstag, 26. 
Mai
Bezirke B und C: Mittwoch, 27. 
Mai
Bezirk A: Donnerstag, 28. Mai
Altpapier:
Bezirke C und D: Freitag, 29. 
Mai
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender/Abfallratgeber zu 
entnehmen (auch unter www.
roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Materi-
alien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8 und 
11 Uhr dem städtischen Fach-
dienst Abfall, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich.

Für den 31.Mai von 10 bis 14 Uhr 
lädt die Initiative „Wir sind Brei-
dert“ zu einem Hof- Flohmarkt in 
und um das Breidert herum  ein. 
Mehr als 80 Haushalte haben sich                                                                        
bereits als  Anbieter angemeldet. 
Die Adressen der Verkäufer kön-
nen unter www.wirsindbreidert.
de aufgerufen werden. Kurz vor 
dem Termin werden  auch die je-
weils angebotenen Artikel aufge-
listet. Für  Nachfragen  steht  die 
Initiative unter   info@wirsind-
breidert.de zur Verfügung.

Hof-Flohmarkt in und 
um das Breidert

Ober-Roden (NHR) Der nächste 
Stammtisch des NABU Röder-
mark findet am Donnerstag, 
28. Mai, um 19 Uhr im Biergar-
ten des Restaurants„Zum Lö-
wen“  (beim Mortsche) in der 
Frankfurter Straße 20 in Ober 
Roden statt. Gäste sind herz-
lich willkommen. Die monatli-
chen Stammtische bieten Inte-
ressierten die Möglichkeit, ihre 
Fragen und Anregungen mit 
den Aktiven des Naturschutz-
bundes zu erörtern. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

NABU-Stammtisch

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
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Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

EP:Wenner

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

NÄCHSTE WOCHE: VORGEZOGENER REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS
Am Montag, dem 10. November 2025, um 09:00 Uhr

Einladung VdK Weihnachtsfeier
Der Ortsverband Arheilgen
lädt herzlich alle Mitglieder
und Freunde des VdK ein:
Samstag, 6. Dezember 2025,
um 14 Uhr im Goldnen Löwen 
in Arheilgen. Interessante Themen und Darbietungen
erwarten Sie. Für Kaff ee und Kuchen ist gesorgt.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 06151 374454
bis zum 1. Dezember 2025 an. Gäste sind willkommen.

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Arheilgen

Weihnachtszauber in Arheilgen
Ende November wird’s wieder gemütlich auf dem Arheilger Weihnachtsmarkt

Arheilgen (gva). Endlich ist 
es wieder soweit und der Ge-
werbeverein Arheilgen e.V. darf 
Euch verkünden: Am ersten 
Adventswochenende, vom 28. – 
30. November 2025, findet unser 
traditioneller, original Arheilger 
Weihnachtsmarkt in und um den 
Goldnen Löwen statt. 

Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren – bei unseren 
Arheilger Vereinen, die für die 
Verköstigung vor dem Goldnen 
Löwen sorgen werden, als auch 
bei den Verkaufsständen im 
Löwen. 

 
Was den Arheilger Weih-

nachtsmarkt so besonders 

macht? Zum einen sind es die 
regionalen Verkaufsstände. Im 
Jugendstil-Bürgerhaus „Zum 
Goldnen Löwen“ gibt es handge-
fertigte Produkte aus der direk-
ten Umgebung zu entdecken –
von Honig und Schmuck bis hin 
zu Taschen, Gestricktem und 
Postkarten.

Alle Artikel werden mit viel Lie-
be zum Detail gefertigt, oft sogar 
extra für den Weihnachtsmarkt. 
Was unseren Weihnachtsmarkt 
zudem auszeichnet ist, dass 
alle Hütten – um den Goldnen 
Löwen – mit ihren kulinarischen 
Köstlichkeiten von örtlichen 
Vereinen aufgebaut und betrie-

ben werden. So könnt ihr Euch 
nach Herzenslust verköstigen 
lassen und dabei gleichzeitig 
ihre Vereinskassen aufbessern.

Ein besonderes Anliegen des 
Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
ist der Wunschbaum für den 
guten Zweck: An ihm hängen 
Postkarten mit Wünschen von 
gemeinnützigen Organisationen 
aus der Umgebung. Während 
des gesamten Weihnachts-
markts könnt ihr Euch eine 
Karte nehmen, ein Geschenk 
besorgen und es an unserer 
Sammelstelle für den guten 
Zweck abgeben. Alle wichtigen 
Informationen dazu findet ihr auf 
den Postkarten. 

Highlight ist außerdem der Be-
such vom Nikolaus, der für die 
Kleinsten kleine Überraschun-
gen bereithält. Während dieser 
Zeit findet standesgemäß auch 
der Verkauf der „Arheilger Gold-
stücke“ statt, bei dem ihr mit je-
dem Kauf die lokalen Geschäfte 
in Arheilgen unterstützen könnt. 

Zudem steht unsere Eisstock-
bahn für spannende Spielparti-
en und Herausforderungen den 
ganzen Weihnachtsmarkt über 
für Euch bereit.

 
Der Gewebeverein Arheilgen 

e.V. freut sich bereits auf Euch! 
Mehr Details erfahrt ihr in der 
nächsten APo.

Das Muckerhaus
spielt mit

Spielenachmittag für Alle
am 12. November von 15 bis 17 Uhr

Arheilgen (pb). Am 12. No-
vember findet von 15 bis 17 Uhr 
im Muckerhaus, Messeler Str. 
112A in Arheilgen, gemeinsam 
mit dem Spielebus des BDKJ 
ein Spielenachmittag für Jung 
und Alt statt. Alle sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam bei 
Kaff ee und Tee zusammen zu 
spielen und sich zu unterhalten 

und auch ihr Lieblingsspiel mit-
zubringen.

Mit dem A-Bus können Sie 
vom Löwenplatz Richtung Stein-
straße fahren und steigen dann 
an der Haltestelle Wildstraße 
aus. Bei Rückfragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
06151-130960. Wir freuen uns 
auf Sie.

Gott kennt keinen Feierband
Rückblick auf den ökumenischen Kerbgottesdienst

Arheilgen (tk). Mit einem 
stimmungsvollen und fröhlichen 
ökumenischen Gottesdienst 
wurde am Freitagabend der Auf-
takt zur Oarhelljer Kerb gefeiert. 
Organist Bernhardt Brand-Hof-
meister verstand es schon zu 
Beginn, die große Festgemeinde 
mitzureißen und in seinen Bann 
zu ziehen. Nach dem Einzug der 
Kerbmannschaft begrüßte Prä-
dikant Thomas Lutz im Namen 
der Auferstehungsgemeinde 
und drückte seine Freude dar-
über aus, dass es diesen Got-
tesdienst in Arheilgen in dieser 
Form gibt. Gemeinsam mit Pfar-
rer Stefan Schäfer gestaltete er 
die Liturgie.

Die biblischen Lesungen wur-
den von den Kirchenvorstands-
mitgliedern Dieter Wenzel und 
Tom Schroeder übernommen. 
Pfarrerin Barbara Themel hielt 
die Predigt. Ausgehend von dem 
Werbeslogan „Auf diese Steine 
können Sie bauen“, betonte sie, 
dass Jesus Christus das Funda-
ment der Kirche ist. In off ener 
und ehrlicher Weise sprach sie 
von der Krise, in der sich die 
Kirche zurzeit befindet. Immer 
mehr Menschen wenden sich 
ab, fühlen sich im Gegensatz 

zu früher nicht mehr automa-
tisch zugehörig und sich nicht 
mehr bereit, eine Institution 
durch einen Mitgliedsbeitrag 
zu erhalten. Diese Entwicklung 
wird aufgrund schwindender 
Finanzkraft in naher Zukunft 
zu schmerzlichen Einschnit-
ten führen, indem Gemeinden 
zusammengelegt werden und 
der Gebäudebestand reduziert 
werden muss. Dennoch machte 
Barbara Themel Mut.

„Solange Jesus Christus das 
Fundament der Kirche ist und 
bleibt, bleibt seine Zusage der 
Liebe und Zuwendung Gottes 

bestehen, auch wenn sich Kir-
che in ihrer institutionellen Form 
wandeln wird“, so ihre Worte. 
Sie schloss damit, dass diese 
Wandlung auch eine Chance 
bietet, auf neue Weise attraktiv 
zu werden und Menschen auf 
den Weg des Glaubens einzu-
laden.

Die Fürbitten wurden in 
bewährter Weise von der 
Kerbmannschaft vorgetragen. 
Anschließend sprach Pfarrer 
Schäfer ein Segenswort über 
dem Kerbkranz, den er mit sei-
nen bunten Bändern als Zeichen 

der vielfältigen Gemeinschaft 
während der Kerb deutete.

Bevor die Gemeinde unter den 
Worten des Oarhelljer Kerb-
segens entlassen wurde, gab 
Prädikant Lutz der Hoff nung 
Ausdruck, dass es gelingen 
möge, den guten Geist der got-
tesdienstlichen Feier mit in den 
Löwensaal zu nehmen. „Kerb 
kennt keinen Feierabend –
Gott kennt keinen Feierabend“ –
mit dieser Umdeutung des 
Kerbmottos schloss der ökume-
nische Kerbgottesdienst 2025, 
dem sich der Kerbumzug zum 
Löwenplatz anschloss. 
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statt Geschenke. 
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statt Geschenke. 
Spenden 

Ihre Feier hilft! 
Wildtiere und Natur danken.
040 970 78 69-0 
www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, 

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser, 
Krokotaschen, Puppen, Taschen-

uhren, Armbanduhren, Eisenbahn, 
Kristalle, Messing, Bilder, Orden, 
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck, 

Krüge, Teppiche, Porzellan, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung, 

kostel. Beratung und Anfahrt sowie 
Werteinschätzung.  

++ zahle absolute Höchstpreise ++ 
++ 100% seriös, 100% diskret ++  

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von 
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen  
( 069 - 66 05 94 93

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt 
sich: 0174-8043973.

Gesucht Putzhilfe-Minjob
3x im Monat, à 3 Stunden 

in Rodgau-Dudenhofen
ab Juni,

0177 / 29 93 121

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Ich Hildegard, 71 J., seit kurzem
verwitwet, bin eine fleißige, be-
scheidene Frau, ich mag das eher
ruhigere Leben, koche und backe
sehr gut, beruflich habe ich lange
in der mobilen Altenpflege gearbei-
tet. Ich wünsche mir pv nochmal
einen treuen, zärtlichen Mann an
meiner Seite, habe e. Auto u. wür-
de am liebsten zusammenziehen.
Tel. 0160 - 97541357

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, 
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit 

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

 Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTeell..:: 0066225588  //  5500  88 99  992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren, 
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und 

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267

GARANT Immobilien Tel. 0151 72 71 68 31

NEUANFANG für 3-köpfige Familie:
Beruflich bedingt steht der Umzug nach Hessen
an. Gesucht wird ein Anwesen zum Kauf, Garten
und Garage wären schön. Bevorzugte Lage
Landkr. DA/DI/vord.ODW. Finanzierung bis
550.000 Euro. Wir freuen uns über Ihren
unverbindlichen Anruf.Michael Blickhan

m.blickhan@garant-immo.de

Mit einer rund 25 Kilometer 
langen Tour auf dem wum-
boR-Rundweg, die in gemütli-
chem Tempo einmal um Rö-
dermark führte, ist das örtliche 
STADTRADELN 2026 in die 
Gänge gekommen. Während 
des dreiwöchigen Aktionszeit-
raums bis zum 6. Juni besteht 
Gelegenheit, der Parole „mehr 
Fahrrad statt Auto“ entspre-
chende Taten folgen zu lassen, 
sei es bei Fahrten zur Arbeit, 
zum Einkaufen oder zu Frei-
zeit-Aktivitäten.
Die Erste Stadträtin Andrea 

Schülner begrüßte die Teil-
nehmer, die sich zum Start der 
Auftaktveranstaltung auf dem 
Marktplatz Ober-Roden ein-
gefunden hatten. Sie erinner-
te an die Pluspunkte, die die 
Kampagne alljährlich bündelt 
und garantiert. Etwas für die 
persönliche Fitness tun, den 
Geldbeutel mit Blick auf Benzin 
oder Strom schonen, weniger 
Schadstoffausstoß produzieren, 
dem Parkplatz-Notstand ein 
Schnippchen schlagen… „Es 
gibt wirklich viele gute Grün-
de, dabei zu sein, sowohl in der 

Projektphase als auch darüber 
hinaus“, betonte Schülner.
Christian Beers vom Ortsver-
band des ADFC leitete die Tour 
durch landschaftlich reizvolle 
Bereiche, die sich an der Röder-
mark-Peripherie wie an einer 
Perlenschnur aneinanderrei-
hen. Apropos ADFC: Die Lobby 
der Radfahrer ist auch in diesem 
Jahr als starker Kooperations-
partner mit von der Partie. Aus-
flugsfahrten für verschiedene 
Geschmäcker und Niveaus, was 
die Kondition betrifft, werden 
als Ergänzung zum individuel-

len Kilometersammeln im All-
tag angeboten.
Wer sich noch kurzentschlossen 
einklinken möchte, ist auch als 
Nachzügler willkommen. Rund 
470 Beteiligte hatten sich zu Be-
ginn der ersten Aktionswoche 
bereits registriert. Kurzum: Es 
darf auf einen neuen Rekord-
wert mit letztendlich über 500 
Radlern gehofft werden.
Alle wichtigen Informationen 
zum Ablauf werden im Internet 
aufgelistet: www.stadtradeln.
de/roedermark. Sylvia Erlacher, 
die das STADTRADELN für die 
Stadtverwaltung koordiniert, 
beantwortet Fragen unter der 
Rufnummer 06074 911-223.

STADTRADELN 2026: Ein Potpourri der Pluspunkte
Nachzügler können noch mitmachen und fleißig Kilometer sammeln

Urberach (NHR) Ab dem 26. 
Mai erfahren die Teilnehmer 
im SchillerHaus, worauf es 
beim Hantieren mit dem Han-
dy ankommt: Nachrichten 
versenden, Fotos verwalten, Si-
cherheitseinstellungen beach-
ten – all das wird erläutert und 
ausprobiert.

Wer sich für die Angebote im 
SchillerHaus interessiert, kann 
sich kurzentschlossen anmel-
den. Ansprechpartner sind zu 
erreichen unter der Rufnum-
mer 0160/6165779. Möglich ist 
auch eine Kontaktaufnahme 
per E-Mail: schillerhaus@roe-
dermark.de.

Smartphone-Einstiegshilfe                
für Senioren

Start zum STADTRADELN 2026 auf dem Marktplatz Ober-Roden. In der Bildmitte: Tourenleiter 
Christian Beers vom ADFC, die Erste Stadträtin Andrea Schülner und Sylvia Erlacher, die die 
Kampagne für mehr schadstofffreie Fortbewegung auf zwei Rädern als zuständige Planerin der 
Stadtverwaltung koordiniert.� (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Zu einer 
Pilgerwanderung von Röder-
mark nach Rodgau am 30. Mai 
lädt die Evangelische Famili-
enbildung im Dekanat Drei-
eich-Rodgau ein. 
Unterwegs gibt es eine Mittags-
pause als Picknick mit selbst 
mitgebrachter Verpflegung. 
Der Fußweg hat insgesamt eine 
Länge von ca. 13,5km (mit den 
Zugängen zur S-Bahn).
Geleitet wird der Pilgerhalb-
tag von Boris Graupner (Bil-
dungsreferent), Rüdiger Kurz 
(Pilgerbegleiter) und Helmut 
Weckesser (Bundesfreiwilli-
ger). Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr am S-Bahnhof Röder-
mark-Ober-Roden. Am Ende 
des Weges ca. 14.30 Uhr be-
steht die Möglichkeit, mit der 
S-Bahn zum Ausgangspunkt 
zurück zu kehren.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten 
mit der Kurs-Nummer AC403 
telefonisch unter Tel. 4846150 
oder auf der Homepage der Fa-
milienbildung unter www.fa-
milienbildung-evangelisch.de.

Pilgerwanderung 
von Rödermark                      
nach Rodgau

Nächste Skigymnastik am heu-
tigen Freitag(22.) um 20 Uhr 
in der Sporthalle Ober-Roden. 
Auch Schnuppergäste sind hier 
herzlich willkommen. 

Skiclub Rödermark

Ober-Roden (NHR) Auch die 42. 
Fußballwoche der Turnerschaft 
Ober-Roden wurde wieder zu 
einem echten „Fußball-Fest für 
den Fußball-Nachwuchs“. En-
gagierter Jugendfußball; wenn 
gewertet werden durfte span-
nende Finalspiele – danach 
strahlende und erwartungsvolle 
Kinderaugen bei den Siegereh-
rungen (hier beim E2 Turnier) 
- und viel Lob für das Organi-
sationsteam durch die Teilneh-
mer. Bei insgesamt 9 Turnieren 
herrschte nicht nur quirlig-leb-
hafter Betrieb auf und neben 
den Spielfeldern. Auch Eltern, 
Omas, Opas und Geschwister 

auf den Zuschauerrängen sorg-
ten wieder für die gewohnte 
Fußballwochen-Stimmung an 
der Dr.-Walter-Kolb-Straße in 
Ober-Roden. Betreut und ver-
sorgt wurden alle durch sicht-

bare und unsichtbare Helfer 
im Bereich Organisation und 
Bewirtung. Vielen Dank sagen 
dafür Jugend- und Abteilungs-
leitung der TS-Fußballer.   
� (Foto: TSO)

42. Fußballwoche der                                                
Turnerschaft Ober-Roden 

Rödermark (NHR) Einen Ita-
lo-Discoabend veranstaltet die 
Sparte „Mindful Moves“ des 
Tanzsport Clubs Rödermark 
am 1. Juni, 19:00. 

Interessierte Frauen sind einge-
laden, beim 90 Minuten Free-
style Tanzen reinzuschnup-
pern. 
Der fortlaufende Kurs trifft sich 

jeden Montag in der Plattenhe-
cke 2, Kleiner Saal um 19 Uhr. 
Anmeldung für den Schnuppe-
rabend ist nicht nötig. Bitte um 
Hallenturnschuhe o.ä. 

Frauen tanzen zu Italo-Hits

TANKRABATT?KOMMTNICHTAN.

JETZTANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ proAnruf)0137 822 9977
DerRechtsweg ist ausgeschlossen!

Die EGRO Mediengruppe verlost Tankgutscheine
im Wert 10.000 €

Einen von 100Tankgutscheinen
à 100€gewinnen!
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Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 22.Mai	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) Abend-
messe (Leb. u. Verst. d. Frauen-
bundes St. Rita)
Samstag, 23.Mai	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vorabend-
messe
Pfingstsonntag, 24.Mai	
10.00 Uhr: (Außengelände d. TG 
Ober-Roden, Mainzer Straße 68) 
Hochamt (Alfred Bartossek)
Kollekte an Sa/So: Renovabis
Pfingstmontag, 25. Mai 
9.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Gallus
10.30 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst in der Weidenkirche 
Dienstag, 26. Mai 
9.00 Uhr: Wortgottesfeier mit 
Kommunionspendung Kirche 
St. Nazarius
16.00 Uhr: Gottesdienst der Erst-
kommunionkinder von St. Gal-
lus
Mittwoch, 27. Mai 
19.00 Uhr: Abendmesse Kirche 
St. Gallus
Donnerstag, 28. Mai 
11.00 Uhr: Seniorengottesdienst
Senioren- & Pflegepark  „Eichen-
hof“
18.00 Uhr: Abschluss der Mai-
andachten, mitgestaltet vom Ge-
betskreis Kirche St. Gallus
Freitag, 29. Mai 
18.00 Uhr: Ökumenische An-

dacht in der Weidenkirche, ge-
staltet von Astrid Hitzel, St. Na-
zarius
19.00 Uhr: Abendmesse mit Ab-
schluss der Maiandachten (Anni 
Schrod z. Jahresgedenken // Pfr. 
Winfried Klein // Weihbischof 
Franziskus Eisenbach) Kirche St. 
Nazarius
Samstag. 30. Mai 
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Er-
öffnung des Firmvorbereitungs-
kurses des Pastoralraumes Kirche 
St. Gallus
17.00 Uhr: Pastoralraumgottes-
dienst St. Marien, Dudenhofen
Dreifaltigkeitssonntag, 31. 
Mai 
9.45 Uhr: Start der Prozession 
nach Messenhausen Kirche St. 
Nazarius
10.30 Uhr: Hochamt zum Drei-
faltigkeitsfest Dreifaltigkeitska-
pelle Messenhausen (Bitte Got-
teslob mitbringen)
Bei gutem Wetter läuten die Glo-
cken um 9.30 Uhr, dann beginnt 
die Prozession um 9.45 Uhr vor 
St. Nazarius und wir feiern Got-
tesdienst in Messenhausen im 
Freien.
Bei Regenwetter entfällt die Pro-
zession und wir  würden dann, 
weil die Kirche in St. Gallus et-
was  größer ist, dort den Got-
tesdienst feiern, ebenfalls  um 
10.30 Uhr. Informationen auch 
über die  Social-Media-Kanäle 
des Pfarreienverbundes.
Kollekte an Sa/So: Jugendpastoral

Pastoralraumgottesdienst 
2026
Es ist mittlerweile eine gute Tra-
dition, dass im Frühsommer die 
Gläubigen aller Pfarrgemeinden 
unseres Pastoralraums zu einem 
gemeinsamen Gottesdienst ein-
geladen sind. In diesem Jahr fin-
det der Pastoralraumgottesdienst 
statt am Samstag,  30. Mai, um 17 
Uhr in Sankt Marien, Dudenho-
fen. Der Gottesdienst steht unter 
dem Gedanken Gott knüpft leise 
feine Fäden. Ja, Gott wendet sich 
uns Menschen zu, bleibt mit uns 
in Verbindung. Es sind feine Fä-
den, die er spannt und die wir er-
greifen können. Verbindet man 
diese Fäden, lässt sich daraus ein 
Seil knüpfen. Dies führt uns zur 
Patronin unserer zukünftigen 
Pfarrei, der heiligen Anna, die 
sinnbildlich für dieses Seil steht:
Das Seil des Glaubens, das uns in 
ihrem Enkel Jesus Christus ge-
schenkt ist, 
das Seil der Verbindung zwi-
schen unseren Pfarrgemeinden, 
das wir auf der Grundlage des 
Glaubens knüpfen.
Ergreifen wir das Seil und knüp-
fen wir gemeinsam weiter! Fei-
ern wir gemeinsam unseren 
Glauben! Musikalisch wird die 
Eucharistiefeier von der Gruppe 
„Jericho“ gestaltet. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst besteht die Möglichkeit zu 
Beisammensein und Austausch, 
denn: die besten Verbindungen 

knüpft man im direkten Kontakt 
und im gegenseitigen Kennen-
lernen!
Katholische Frauengemein-
schaft: Zu unserem monatli-
chen Dienstagstreff, am 26.Mai 
um 19.30 Uhr, treffen wir uns im 
Gemeindezentrum 
Weinfest: Traditionell beteiligt 
sich die KFD St. Gallus am Wein-
fest in der Bachgasse vom 30.bis 
31.Mai mit ihrem Weinstand.
Für den Blumenteppich an 
Fronleichnam vor der Kul-
turhalle bitten wir Sie um Blu-
men- und Grasschnittspenden. 
Bringen Sie diese bitte nur Mitt-
wochabend, 3.Juni zwischen 
18.30 und 19 Uhr zur Kulturhal-
le. Wenn Sie die Blumen nicht 
selbst schneiden und bringen 
können, dann melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro, wir organi-
sieren einen Schneid- und Hol-
dienst.
Für das gemeinsame Pfarr-
fest werden noch Helfer für 
verschiedene Dienste gesucht, 
Interessenten melden sich bit-
te bei Herrn Niels Draser unter 
0174/2129462.
Des Weiteren wird noch um 
Kuchenspenden gebeten. Die-
se können an Fronleichnam, 
4.Juni, ab 7 Uhr im Forum St. 
Nazarius abgegeben werden. 

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 22.Mai
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Gemein-
desaal Ober-Roden
Pfingstsonntag, 24.Mai
10.00 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst, Gestaltung. Pfarrerin 
Kirsten Lippek und Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Ev. Pe-
truskirche Urberach

11.00 Uhr: Konfirmationsgottes-
dienst, Gestaltung. Pfarrerin Eva 
Lawrenz und Gemeindepädago-
gin Mairine Luttrell, Kulturhalle 
Ober-Roden
12.00 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst, Gestaltung. Pfarrerin 
Kirsten Lippek und Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Ev. Pe-
truskirche Urberach
Pfingstmontag, 25.Mai
10.30 Uhr: Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst, Gestaltung. 
Pfarrerin Eva Lawrenz und öku-
menisches Team, Weidenkirche
Dienstag, 26.Mai
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, Ev. 
Gemeindehaus Urberach, Dach-
studio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Roden
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder per 
Mail an doris.huber@ekhn.de, 
Saal Urberach
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Sus-
an Diehl, Anmeldung direkt bei 
Susan Diehl, Tel. 690857, Ev. Ge-
meindehaus Urberach, Saal
20.00 Uhr: Kirchenvorstand-
sitzung, Ev. Gemeindehaus       
Ober-Roden
Mittwoch, 27.Mai
18.00 Uhr: Guck mal rein - of-
fener Treff für Frauen, Nähere 
Informationen erteilen Christel 
Borbe (Tel. 7303) und Monika 
Schumann (Tel. 9187736), wird 
in der Gruppe verabredet
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 

Ev. Gemeindehaus Urberach
Donnerstag, 28.Mai
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe, in den Räumlich-
keiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 29.Mai
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, Ge-
staltung. Katholische Kirche St. 
Nazarius, Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Gemein-
desaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 24. Mai
10.00 Uhr: Pfingstgottesdienst 
(Jens Bertram) und Kindergot-
tesdienst, anschließend Stehcafé.
Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Montag, 25.Mai
10.30 Ökumenischer Pfingstgot-
tesdienst in der Weidenkirche
Freitag, 29.Mai
17.00  Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (5 bis 12 Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 Jah-
re)
Veranstaltungsort ist die 
Carl-Zeiss-Straße 12.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Samstag 19.00 Uhr: Gebet.
Sonntag 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch. Über-
setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.
Mittwoch 19.00 Uhr:  Bibel-
studio.
Veranstaltungort in der Carl-
Zeiss-Straße 12.

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Waldacker (NHR) Mit einem 
rundum gelungenen Wochen-
ende ist der TC Waldacker 
Grün‑Weiß in die Tennissaison 
2026 gestartet. Die offizielle 
Saisoneröffnung auf der Anlage 
in Waldacker bildete den feier-
lichen Auftakt und startete mit 
einen Schleifchenturnier nicht 
nur sportlich, sondern gleicher-
maßen, mit viel Spaß.
Ein besonderes sportliches High-
light war das 21. Waldacker U12, 
U16, & U18 Jugend‑LK‑Turnier, 
das erneut zahlreiche talentier-
te Nachwuchsspieler: innen aus 
der Region und darüber hinaus 
anzog. Bei durchweg fairen und 
hochklassigen Begegnungen 
zeigte sich eindrucksvoll, wie 
lebendig und leistungsstark die 
Nachwuchsarbeit im Verein ist. 
Turnierleitung, Helferinnen und 
Helfer sowie die Gastronomie 
sorgten für einen reibungslosen 
Ablauf und eine durchweg posi-
tive Atmosphäre.
Parallel dazu lud die Vereinsgas-
tronomie zu den Tapas‑Woche 
ein, die bei Mitgliedern, Gästen 
und Aktiven großen Zuspruch 

fand. In geselliger Runde, beglei-
tet von Tennis auf allen Plätzen, 
wurde deutlich: Der TC Walda-
cker Grün‑Weiß ist weit mehr als 
nur ein Sportverein – er ist ein 
lebendiger sozialer Treffpunkt 
im Stadtteil für ganz Rödermark. 
Sportlich begann am 9.Mai 
auch die Medenrunde 2026, 
in der der Verein erneut mit ei-
ner beeindruckenden Anzahl 
an Mannschaften vertreten ist. 
Für die neue Saison hat der TC 
Waldacker Grün‑Weiß gemel-
det: 8 Herrenmannschaften, 3 
Damenmannschaften und 8 
Jugendmannschaften. Dass der 
Verein auch 2026 wieder insge-
samt 19 Mannschaften stellen 
kann, wird vereinsintern als star-
ker gemeinsamer Erfolg gewertet 
– getragen vom großen Engage-
ment vieler Ehrenamtlicher, 
Trainerinnen und Trainer der 
Trainingsschule, sowie von einer 
aktiven und breit aufgestellten 
Mitgliedschaft. 
Ein Blick zurück unterstreicht 
diese positive Entwicklung zu-
sätzlich: In der vergangenen 
Saison 2025 konnten gleich 

mehrere Mannschaften große 
sportliche Erfolge feiern. Die 
Damen 40, Damen 50 sowie die 
Herren 65 wurden jeweils Meis-
ter in ihren Ligen und stiegen ge-
schlossen auf – ein toller Erfolg, 
der die sportliche Kontinuität 
und Leistungsfähigkeit des Ver-
eins eindrucksvoll belegt. 
Der gelungene Saisonauftakt 
2026 knüpft somit nahtlos an 
die Erfolge des Vorjahres an und 
lässt auf eine spannende, sport-
lich erfolgreiche und gemein-
schaftlich geprägte Tennissaison 
hoffen. Ergänzt wird dieser posi-
tive Ausblick durch die nächsten 
sportlichen Höhepunkte auf der 
Anlage in Waldacker: Mit den 15. 
und 16. Waldacker Open stehen 
bereits die kommenden LK‑Tur-
niere in den Startlöchern. Auch 
hier erwartet der Verein wieder 
ein starkes Teilnehmerfeld und 
spannende Matches in unter-
schiedlichen Leistungsklassen. 
Interessierte Spielerinnen und 
Spieler können sich gerne über 
tennis.de oder per E‑Mail an 
sportwart@tcwaldacker.de an-
melden. Infos: tcwaldacker.de. 

Gelungener Saisonauftakt beim                                 
TC Waldacker Grün‑Weiß

Ober-Roden (PS) Mit einem 
Gottesdienst auf dem Waldfest-
platz am Schillerwald begann 
an Christi Himmelfahrt der 
Familientag der Kolpingsfami-
lie Ober-Roden. „Wann reißt 
der Himmel auf?“, nannte Ast-

rid Hitzel, Schriftführerin und 
Geistliche Leitung der Kolpings-
familie, einen Ausspruch, der 
symbolisch die tiefe Sehnsucht 
der Menschen nach Licht, Hoff-
nung und Glück ausdrücke. Er 
passte aber auch ganz gut zum 

wechselhaften Wetter am Fei-
ertag. Nach der Andacht, die 
von Christine Ullmann beglei-
tet wurde, gab es leckere Spei-
sen vom Grill. Am Nachmittag 
wurde auch noch Kaffee und 
Kuchen serviert. � (Foto: PS)

Familientag bei der Kolping

Ober-Roden (NHR) Als ein fes-
ter Bestandteil der Rödermär-
ker Kulturszene in der warmen 
Jahreszeit hat sich der Kultur-
sommer Rödermark im Dinjer-
hof Ober-Roden längst einen 
Namen gemacht. Auch 2026 
warten viele Highlights auf die 
Besucherinnen und Besucher. 
Unter dem Motto „MUSIKVER-
EIN(T) im Dinjerhof“ präsen-

tieren sich am 21. Juni von 12 
bis 17.30 Uhr der Musikverein 
Viktoria 08 Ober-Roden mit 
dem Endlisch Musigg Orchester 
und das Konzertorchester des 
Musikvereins 03 Ober-Roden. 
Darüber hinaus dürfen sich 
die Zuhörer auf mitreißende 
Klänge des Saxophonensembles 
„Das PQ“ (Musikverein Vikto-
ria 08) sowie auf die Formation 

Brasstastics (Musikvereins 03) 
freuen.
Bei Kaffee, Kuchen, herzhaf-
ten Spezialitäten und kühlen 
Getränken bietet man dem Pu-
blikum ein gut abgestimmtes 
sommerliches Programm mit 
bekannten Klassikern aus Rock- 
und Filmmusik, die zum Zuhö-
ren, Tanzen und Mitsingen ein-
laden.  Der Eintritt ist frei.

MUSIKVEREIN(T) im Dinjerhof Ober-RodenRödermark (NHR) Mit ei-
ner Spende von 1.000 Euro 
unterstützt der Lions Club 
Rodgau-Rödermark die Arbeit 
der Alltagsdrogenberatung Rö-
dermark e.V. Die Spendensum-
me stammt aus dem Benefiz-
konzert der Band „Take 5“, das 
am 29. März stattfand.
Bei der offiziellen Übergabe be-
dankten sich die Vertreter der 
Alltagsdrogenberatung für die 
Unterstützung der wichtigen 
Beratungs- und Hilfsangebote 
vor Ort. Der Verein begleitet 
Menschen mit Alkohol- und 
Drogenproblemen sowie deren 
Angehörige und bietet Hilfe in 
schwierigen Lebenssituationen 
an.
Für den Lions Club steht die 
Förderung sozialer Projekte in 
der Region im Mittelpunkt. 
„Mit dem Benefizkonzert woll-
ten wir nicht nur kulturelles 

Engagement fördern, sondern 
zugleich eine Einrichtung un-
terstützen, die in Rödermark 
wichtige soziale Arbeit leistet“, 
erklärte Lions-Präsident Dr. 
Wasner.
An der Spendenübergabe nah-

men Frau Berblinger-Wolf 
vom Vorstand des Lions Clubs 
Rodgau-Rödermark, Lions-Prä-
sident Dr. Wasner sowie Herr 
Rauch und Frau Gather vom 
Vorstand der Alltagsdrogenbe-
ratung Rödermark e.V. teil.

Lions Club Rodgau-Rödermark unterstützt                                   
Alltagsdrogenberatung mit Konzert-Erlös

Frau Berblinger-Wolf (Vorstand Lions Club Rodgau-Rödermark), 
Lions-Präsident Dr. Wasner sowie Herr Rauch und Frau Gather 
vom Vorstand der Alltagsdrogenberatung Rödermark e.V. freu‑
en sich über den Erlös des Benefizkonzerts der Band „Take 5“ in 
Höhe von 1.000 Euro. � (Foto: Lions Club)
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Ein weiteres Beispiel: Die Fir-
ma „Security Robotics“ aus 
Leipzig betreibt unter an-
derem mit autonomen und 
ferngesteuerten Systemen 

Objektschutz. Roboterhunde, 
die es in verschiedenen Vari-
anten gibt, oder Radroboter 
absolvieren automatisierte 
Kontrollgänge. Zustandser-
fassungen oder sicherheitsre-
levante Aufgaben lassen sich 

so flexibel realisieren, auch 
in schwer zugänglichen oder 
gefährlichen Bereichen. 
Auch ein Vortrag gehörte zum 
Veransta ltungsprogramm: 
Am Beispiel von Netz 33 (Aus-
bau von 33.000 Kilometern 

Glasfaser entlang der Schie-
ne) wurde erläutert, wie Glas-
fasersensorik und intelligente 
Videotechnologie zu einem 
integrierten Sicherheitskon-
zept kombiniert werden kön-
nen.

Sicherheitstechnik im Stresstest

Rödermark (NHR) Der Kabaret-
tabend mit Bernd Gieseking am 
Freitag, 29.Mai, in der Kelter-
scheune wurde vom AZ wegen 
mangelndem Vorverkauf ab-
gesagt.  Der Nachholtermin ist 
der Freitag, 9. April 2027. Bereits 

gekaufte Karten behalten ihre 
Gültigkeit, können aber auch 
dort zurückgegeben werden, wo 
sie gekauft wurden. Das AZ bit-
tet darum, Eintrittskarten zeitig 
zu erwerben, um unnötige Ab-
sagen zu vermeiden. 

Kabarett mit Bernd Gieseking  
abgesagt

Die Finexity AG, börsenno-
tierter Infrastrukturanbieter 
für tokenisierte Wertpapiere, 
sammelt frisches Kapital ein – 
bis zu 7,4 Millionen Euro. Und 
diesmal können nicht nur Ak-
tionäre, sondern auch ganz 
normale Anleger mitmachen. 
CEO Paul Huelsmann erklärt, 
warum.
Herr Huelsmann, FINEXI­
TY gibt es seit acht Jahren: 
Was hat sich verändert, 
und wo wollen Sie jetzt 
hin?
Huelsmann: Als FINEXITY ge-
startet ist, galt der Handel von 
Wertpapieren über die Block-
chain noch als Zukunftsmusik. 
Heute betreibt das Unterneh-
men mit mehr als 250 gelis-
teten tokenisierten Anleihen 
einen der aktivsten außerbörs-
lichen Handelsplätze für digi-
tale Wertpapiere in Europa.
FINEXITY versteht sich dabei 
vor allem als Technologiean-
bieter: Über die digitale Inf-
rastruktur des Unternehmens 
können Banken, Broker und 
Emittenten tokenisierte Wert-
papiere ausgeben, handeln und 
abwickeln. Partner wie Spar-
kassen und Volksbanken sind 
bereits an die Plattform ange-
bunden und ermöglichen An-
legern einen einfachen Zugang 

zu digitalen Wertpapieren.
Der nächste Schritt ist der Auf-
bau einer vollregulierten pan-
europäischen Börse für digitale 
Wertpapiere. Dafür benötigt 
FINEXITY weiteres Kapital – 
insbesondere für Technologie, 
regulatorische Lizenzen und 
internationales Wachstum.
Blockchain, digitale Wert­
papiere – warum sollte das 
normale Anleger interes­
sieren?
Huelsmann: Weil es den Kapi-
talmarkt öffnet. Stellen Sie sich 
vor, Sie könnten sich bereits 
mit 50 Euro an einem Solarpark 
beteiligen – genauso wie große 
institutionelle Investoren, nur 
ohne Millionenbudget. Genau 
das macht die Blockchain mög-
lich: Wertpapiere werden di-
gital registriert, Käufe können 
innerhalb von Sekunden ab-
gewickelt werden – einfacher, 
schneller und effizienter als im 
klassischen Finanzmarkt.
BlackRock-Chef Larry Fink 
brachte es auf den Punkt: 
„Wenn SWIFT die Post ist, 
dann ist Tokenisierung die 
E-Mail.“ McKinsey schätzt, 
dass der Markt für tokenisierte 
Vermögenswerte bis 2030 welt-
weit auf rund zwei Billionen 
US-Dollar wachsen könnte – 
das entspricht etwa dem Dop-

pelten der Wirtschaftsleistung 
der Schweiz.
FINEXITY baut dafür die digi-
tale Infrastruktur in Europa.
Diesmal können auch neue 
Anleger einsteigen – wie 
geht das?
Huelsmann: Normalerweise 
haben bei einer Kapitalerhö-
hung zunächst bestehende 

Aktionäre ein Vorrecht auf 
neue Anteile. Was danach übrig 
bleibt, geht häufig an institutio-
nelle Investoren - Privatanleger 
haben oft kaum Zugang.
Wir gehen bewusst einen ande-
ren Weg: Über unsere digitale 
Zeichnungsstrecke FINEXITY 
Access kann sich jeder betei-
ligen: komplett online, ohne 

Papierkram und ohne klassi-
sche Bankvermittlung.
Das Angebot läuft noch bis zum 
8. Juni, kann jedoch vorzeitig 
geschlossen werden, sobald das 
maximale Emissionsvolumen 
erreicht ist.
Was kostet eine Beteili­
gung – und wofür wird das 
Geld genutzt?
Huelsmann: Der Preis beträgt 
36 Euro je Aktie, die Min-
destzeichnung liegt bei 1.000 
Euro. Das Kapital fließt in drei 
Bereiche: Technologie, die re-
gulatorische Erweiterung der 
Infrastruktur und strategisches 
Wachstum.
Wo steht FINEXITY in drei 
Jahren?
Huelsmann: In drei Jahren soll 
FINEXITY die führende digi-
tale Kapitalmarktinfrastruktur 
für tokenisierte Wertpapiere in 
Europa sein. Heute werden über 
die Plattform vor allem tokeni-
sierte Anleihen abgewickelt, 
künftig sollen auch Fonds und 
Aktien digital handelbar wer-
den.
Über die FINEXITY-Infrastruk-
tur können Wertpapiere künf-
tig rund um die Uhr, schneller 
und zu deutlich geringeren Kos-
ten gehandelt und abgewickelt 
werden. FINEXITY ist dabei 
kein Neobroker, sondern der 

Technologie- und Infrastruk-
turpartner im Hintergrund: 
Banken, Broker und Handel-
splattformen nutzen die Inf-
rastruktur, um ihren Kunden 
bessere und effizientere digita-
le Anlageprodukte anbieten zu 
können. Unser Ziel ist es, dass 
diese neue Form der Börsenin-
frastruktur zum Standard des 
europäischen Kapitalmarkts 
wird.
Disclaimer: Das Wertpa-
pier-Informationsblatt nach § 
4 WpPG ist auf der Webseite 
der Gesellschaft https://www.
finexity-group.com/capital-in-
crease-2026 im Bereich „Ca-
pital Increase“ veröffentlicht. 
Der Erwerb dieser Wertpapiere 
ist mit erheblichen Risiken ver-
bunden und kann zum voll-
ständigen Verlust des eingesetz-
ten Vermögens führen.
Mehr unter www.finexi-
ty-group.com

„Kapitalmarkt für alle: online, ohne Papierkram, ohne Bank“
FINANZEN Von Zukunftsmusik zur Realität: Wie FINEXITY den Handel mit digitalen Wertpapieren revolutioniert

� Anzeige

Paul Huelsmann ist Vorstandsvorsitzender der FINEXITY Group 
und treibt als Experte für tokenisierte Finanzinstrumente die 
Modernisierung der Kapitalmärkte in Europa sowie im Nahen 
Osten voran. Zudem ist er Mitglied des Börsenrats der Börse 
München und beteiligt sich aktiv am strategischen Dialog zu 
Marktstruktur und regulatorischer Entwicklung.
� (Foto: FINEXITY)

Rödermark (NHR) Auf ihrer Jah-
reshauptversammlung in der 
Martinusstube des Forums St. 
Nazarius, die von der früheren 
Vorsitzenden der Stadtverord-
netenversammlung Brigitte Bel-
dermann geleitet wurde, wähl-
te die Andere Liste/Die Grünen 
Rödermark (AL) turnusmäßig 
einen neuen Vorstand für zwei 
Jahre und fasste wichtige in-
haltliche Beschlüsse.

Für den geschäftsführenden 
Vorstand – Vorsitz, Stellver-
tretung, Schatzmeister – wur-

den Sandra Jäger, Oliver Ne-
delmann und Roland Kern 
in ihren bisherigen Ämtern 
bestätigt. Zu neuen Beisitzern 
wurden gewählt: Karin von 
der Lühe, Bodo Berger, Jochen 
Schniewind, Jana Tüncher, 
Stefan Gerl und Maximilian 
Hutterer (Grüne Jugend). Diese 
sind gleichzeitig auch Spreche-
rinnen und Sprecher von neu 
eingerichteten Arbeitsgruppen. 
Zu neuen Kassenrevisoren wur-
den Erna Paulson und Thomas 
Graf gewählt.
In der politischen Diskussion 

nahm zunächst die Finanzlage 
der Stadt den breitesten Raum 
ein. Hier hatte das Mitglied 
Eva-Ramona Rohleder eine 
Petition an den Hessi-schen 
Landtag vorgelegt, mit welcher 
die Einhaltung des sog. Kon-
nexitätsprinzips („wer bestellt, 
bezahlt“) eingefordert wird. 
Diese Initiative wurde von den 
anwesenden 37 AL-Mitgliedern 
nachdrücklich unterstützt und 
ein Aufruf an die Bürgerschaft 
beschlossen, sich dieser Eingabe 
anzuschließen. Hierzu wird es 
noch gesonderte Informationen 

geben.
Der weitreichendste Beschluss 
wurde schließlich nach dem 
Bericht des neuen Fraktionsvor-
sitzenden Gerd Schickel zu den 
laufenden Koalitionsgesprächen 
gefasst. Nach ausführlicher und 
tiefgehender Diskussion wurde 
die Verhandlungsgruppe ein-
mütig gebeten, die Gespräche 
mit der CDU fortzusetzen, um 
noch vor der nächsten Stadtver-
ordnetenversammlung, die am 
16. Juni stattfinden wird, ein 
endgültiges Verhandlungser-
gebnis vorlegen zu können.

Vorstandswahl und wichtige Beschlüsse bei AL-Grüne

Rödermark (NHR) Oberstu-
fenschüler der Nell-Breun-
ing-Schule haben auch in 
diesem Jahr für einen Röder-
märker Lese-Beitrag zum „Tag 
des freien Buches“ gesorgt. 
Vor dem Eingangsbereich der 
Stadtbücherei wurde an „ver-
brannte Texte“ erinnert: Wer-
ke von Männern und Frauen 
der deutschsprachigen Litera-
turszene, die von den Natio-
nalsozialisten angefeindet, ver-
folgt und ins Exil oder gar den 
Tod getrieben wurden.
Die öffentlichen Bücherver-
brennungen zu Beginn der 
NS-Herrschaft waren ein Fanal. 
Sie kündigten an, was der Ab-
sturz von der Demokratie in die 
Diktatur hervorbringt: Zensur, 

Knebelung von Kunst und Lite-
ratur, gesellschaftlichen Terror 
und kulturelle Verödung. Eben 
diese historischen Tatsachen, 
aber auch Gegenwartsbezüge 
rund um das Stichwort „auto-
ritäre Herrschaft“ soll der „Tag 
des freien Buches“ ins Bewusst-
sein der Öffentlichkeit rücken.

Zu den Jugendlichen, die vor 
dem Bücherturm ans Mikro-
fon traten, gesellten sich die 
beiden Ehrenbürgermeister Al-
fons Maurer und Roland Kern, 
die Erste Stadträtin Andrea 
Schülner sowie Bibliothekar 
Bernhard Nowak. Auch sie 
hatten ausgewählte Lektüre 

mitgebracht. Von der Weima-
rer Republik bis in die Nach-
kriegsjahrzehnte spannte sich 
der literarische Bogen. Das 
Bindeglied aller Beiträge war 
eine nachdrückliche Warnung: 
Wenn totalitäre Kräfte siegen, 
stirbt die Humanität.
� (Foto: Stadt Rödermark)

Erinnerung an ein Fanal: Texte in Flammen
Vor dem Bücherturm wurde Wertschätzung für eine freie, offene und                                                

demokratisch  geprägte Kulturszene bekundet

Rödermark (NHR) Vom 13. bis 
17. Mai fand dieses Jahr der 
104. Katholikentag in Würz-
burg statt. Mit dabei war auch 
wieder der Chor Rejoice. 
Am Freitagabend gaben die 
Sängerinnen und Sänger ein 
Konzert unter dem Titel „You 
are good“. In der vollbesetzten 
Don-Bosco-Kirche entzünde-
te der Chor zusammen mit 
seiner eigenen Liveband ein 
einstündiges Feuerwerk der 
Gospelmusik. Darunter auch 

bekannte Lieder wie „Shack-
les“, „Every praise“ und „Born 
again“. Zum ersten Mal wurde 
Rejoice mit Band von Rainer 
Wahl geleitet. Für ihn war es 
das erste Konzert mit der For-
mation bei einem Katholiken- 
bzw. Kirchentag. 
Die gemeinsame Erfahrung des 
stimmungsvollen Konzertes 
und der jubelnden Menge wird 
alle Mitwirkenden durch die 
nächsten Wochen und Monate 
tragen. � (Foto: privat)

Gospelpower mit Rejoice

Rödermark (NHR) Die Can-Gu-
rus spielen einen Mix an Songs 
die man so wahrscheinlich in 
dieser Form noch nicht gehört 
hat, vielfältig präsentiert von 
vier Stimmen und mit wech-
selndem Instrumentarium 
garniert. Absolut tanzbar und 

abwechslungsreicher Mix aus 
Rock, Folk und weltmusikali-
schem Allerlei. Zu Gast ist das 
Quartett aus Münster am Sonn-
tag, 31.Mai, ab 15 Uhr in der 
Urberacher Kelterscheune bei 
Kaffee und Kuchen. Der Ein-
tritt ist frei.

Kulturcafé mit Can Gurus in der                       
Kelterscheune

TANKRABATT?KOMMTNICHTAN.

(0,50€proAnruf)
0137 822 9977

DerRechtsweg ist ausgeschlossen!

Einen von 100Tank-
gutscheinen à 100€
gewinnen!

Die EGRO Mediengruppe verlost
Tankgutscheine im Wert 10.000 €
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Hohe Energiepreise und an-
haltende Unsicherheit an den
Zapfsäulen belasten derzeit vie-
le Menschen im Alltag. EDEKA
reagiert darauf mit einer geziel-
ten Preisaktion und sorgt bis zum
30. Juni 2026 für Entlastung
beim Lebensmitteleinkauf: Ange-
lehnt an den staatlichen Tankrabatt
werden mehr als 50 ausgewählte
Produkte des täglichen Bedarfs um
jeweils 17 Cent reduziert.
Über die EDEKA App sowie die

Marktkauf App erhalten Kundinnen
und Kunden den Preisnachlass. Re-
duziert sind regelmäßig gekaufte
Lebensmittel wie Milch, Butter, Eier,
Brot, Pasta, Reis oder Zucker.
Der Preisvorteil wird über ei-

nen digitalen App-Coupon be-
rücksichtigt und beim Einkauf
direkt an der Kasse abgezogen.
Das macht die Ersparnis trans-
parent und gut nachvollziehbar.
Die Aktion ist bewusst einfach
gehalten: ohne Mindestumsatz

und ohne komplizierte Bedingun-
gen. Entlastung soll dort ankom-
men, wo sie im Alltag tatsächlich
gebraucht wird: EDEKA setzt auf
eine centgenaue Preisreduzie-
rung mit einem direkten Bezug
zum Tankrabatt. Die ausgewähl-
ten Artikel werden über die ge-
samte Aktionsdauer hinweg um
jeweils 17 Cent reduziert. Wei-
tere Informationen sowie eine
Übersicht der Aktionsprodukte
finden Kundinnen und Kunden in
den teilnehmenden Märkten so-
wie in der EDEKA App und der
Marktkauf App.

edeka.de/rabatt-der-ankommt

Tankrabatt im Einkaufswagen

EDEKAsenktPreiseum17Cent

ANZEIGE

Rödermark (NHR) Ausgespro-
chen gute Laune herrschte 
kürzlich, als Bürgermeister Jörg 
Rotter eine kleine Vereinsdele-
gation aus Urberach in seinem 
Dienstzimmer im Rathaus an 
der Dieburger Straße willkom-
men hieß. Zweierlei Dinge 
sorgten für freudige Gesichter. 
Zum einen: Just jener Erlös in 
Höhe von 400 Euro, der im 
vorigen Jahr bei der Premie-
re namens „Tag der Vereine“ 

zustande kam, wurde für die 
Stiftung Rödermark zur Verfü-
gung gestellt. Das Geld kann 
bei schneller, unbürokratischer 
Hilfe im sozialen Bereich gute 
Dienste leisten.
Die andere positive Nachricht: 
Auch 2026 wird es am Sonn-
tag, 28. Juni, wieder einen sol-
chen Aktionstag geben. Ab 11 
Uhr präsentieren sich auf dem 
Gelände des BSC Urberach ins-
gesamt acht Vereine und Insti-

tutionen, um für ihre Angebote 
zu werben. Ein Programm der 
Kategorie „für die ganze Fa-
milie“ wird angekündigt, mit 
Bewirtung und Musik, Büh-
nenprogramm, einer Vielzahl 
von Informationen und einer 
klaren Kernbotschaft: „Probier‘ 
dich aus und werde ein aktiver 
Teil des gesellschaftlichen Le-
bens!“
Beteiligt sind BSC, MTV, Vik-
toria und KSV, der Musikverein 

06, die Schützengesellschaft 
1913 sowie die Pfadfinder und 
die Freiwillige Feuerwehr Ur-
berach. Der Bürgermeister lob-
te das Engagement der Organi-
satoren. „Es ist toll, dass solch 
eine Plattform gebildet wird, 
um gemeinsam zu zeigen, wie 
stark unser soziales Netzwerk 
ist. Beteiligung ist angesagt. 
Dieses Format hat großen Besu-
cherzuspruch verdient“, beton-
te Rotter.

„Tag der Vereine“: Ein starkes Netzwerk
Scheckübergabe und Vorfreude auf den 28. Juni / Rotter lobt die Organisatoren:                            

„Format hat großen Zuspruch verdient“

Bürgermeister Jörg Rotter durfte einen Scheck im Wert von 
400 Euro für die Stiftung Rödermark in Empfang nehmen. Er 
bedankte sich bei seinen Besuchern, die großes ehrenamtliches 
Engagement in den „Tag der Vereine“ einfließen lassen. Ins 
Rathaus gekommen waren Elke Wahl und Florian Löbig (beide 
BSC Urberach, am linken und rechten Bildrand) sowie Tristan 
Günther (Viktoria Urberach).�  (Foto: Stadt Rödermark)

Urberach (NHR) Die Taekwo-
ndo-Abteilung des MTV Ur-
berach veranstaltete ihre dies-
jährige Gürtelprüfung in der 
MTV-Halle. Ab 10 Uhr stellten 
sich insgesamt 19 Prüflinge den 
Anforderungen der nächsten 
Graduierung. Zahlreiche Famili-
enangehörige und Freunde un-
terstützten die Teilnehmer mit 
viel Zuspruch und großer Begeis-
terung.
Für acht Teilnehmer war es 
die erste Gürtelprüfung. May 
Böhm, Timon Lange, Tim Be-
cker, Charlotte Günther, Serena 
Rauschert, Felix Rauschert, Da-
nyak Said und Matin Said be-

standen erfolgreich zum 9. Kup 
(Weiß-Gelbgurt).
Den 8. Kup (Gelbgurt) erreichten 
Yunus Öztürk, Amira Kayali, Zoi 
Hatziparassidis, Timo Prenzel 
und Liam Tchakounang.
Über den 7. Kup (Gelb-Grün-
gurt) durften sich Anna Dracker, 

Lisa Dracker und Lucianna Tcha-
kounang freuen.
Levis Tchakounang und Nada 
El Allali bestanden zum 5. Kup 
(Grün-Blaugurt).
Moriz Keim erreichte mit einer 
starken Leistung den 3. Kup 
(Blau-Rotgurt).�  (Foto: MTV)

Erfolgreiche Taekwondo-Gürtelprüfung              
beim MTV Urberach

Rödermmark (NHR) Bei den 
Hessischen Jahrgangsmeister-
schaften im Schwimmen konn-
ten die drei Schwimmerinnen 
Sophia Degünther, Linda Or-
griseck und Lisa Schader (alle 
Jg. 2010) am 9. und 10 Mai ins-
gesamt fünf Medaillen gewin-
nen: Sophia Degünther gewann 
Silber über 100m Rücken und 
Bronze über 50 m Rücken. Lin-
da Ogriseck belegte den 2. Platz 
über 50 m Freistil sowie Platz 8 
über 50 m Brust, Platz 9 über 50 
m Schmetterling und Platz 12 
über 100 m Freistil. Lisa Scha-
der erreichte Platz 2 über 50 m 

Schmetterling, Platz 3 über 100 
m Rücken und Platz 4 über 50 
m Rücken.
Bestes Wetter und gute Bedin-
gungen im Kasseler Auebad 
sorgten für eine gelungene Ver-
anstaltung. Auch wenn dieses 
Mal keine neuen persönlichen 

Bestzeiten erzielt wurden, konn-
ten sich die Schwimmerinnen 
des VFS Rödermark durchaus 
auf der Langbahn behaupten. 
Bei einem Teilnehmerfeld von 
139 Schwimmerinnen und 190 
Schwimmern aus 42 hessischen 
Vereinen erreichte der VFS Rö-
dermark bei insgesamt neun 
Einzelstars seiner drei Schwim-
merinnen (1422 Einzelstarts 
insgesamt) im Medaillenspiegel 
Rang 21. Ein Ergebnis, das Trai-
nerin Claudia Lachmann und 
die Athletinnen motiviert auf 
die kommenden Wettkämpfe 
blicken lässt. � (Foto: VFS)

Fünf Medaillen für den VFS Rödermark
Hessischen Jahrgangsmeisterschaften im Schwimmen

Ober-Roden (NHR) Mit ei-
nem 2:1 Erfolg über den JFV 
Groß-Umstadt sicherten sich 
die C1-Junioren der Turner-
schaft Ober-Roden den Kreispo-
kalsieg des Fußballkreises 2026. 
Paul Sennert (26.) und Luca 
Krautwurst (50.) brachten die 
TS auf die Siegerstraße - der 1:2 
Anschluss der Gastgeber (70.) 
war nur noch Ergebnis-Korrek-
tur. Klassenleiter Frank Werber 
(Groß-Bieberau, links) über-
reichte Pokal und Siegerwimpel 
an die Elf von TS-Trainer Melek 
Labidi (2.v.r.). Für die  TS-Nach-
wuchsabteilung war es bereits 
der sechste Titelgewinn in der 
nun langsam zu Ende gehen-
den Spielzeit 2025/2026. Eine 
interessante Notiz am Rande 

bei diesem Pokalendspieltag 
der jungen Jahrgänge von E-, 
D- und C-Jugend im Fußball-
kreis Dieburg auf dem Gelände 
des SV Viktoria Klein-Umstadt: 
Gleich dreimal standen Teams 
von Gastgeber JFV Groß-Um-
stadt Mannschaften aus Rö-
dermark gegenüber. Germa-

nia Ober-Roden siegte bei der 
E-Jugend,  Viktoria Urberach 
unterlag bei der D-Jugend dem 
JFV, die TS Ober-Roden setzte 
sich bei der C-Jugend durch. Im 
C-Jugendjahrgang geht es im 
Regional-Pokal für die TS nun 
am 13. Juni in Bensheim-Auer-
bach weiter. � (Foto: TSO)

 C1-Jugend der TS ist Kreispokalsieger

Ergebnisse
FSV Spachbrücken ll - Herren 
� 1:2
C-Junioren - FSV Groß-Zim-
mern � 4:2
TV Crumstadt - C-Juniorinnen 
� 0:6

TG Ober-Roden

Jugendergebnisse: Die A1 
der Turnerschaft ist in der Hes-
senliga auf Rang 3 gesprungen. 
Dabei konterte Adam Hattach 
den schnellen Rückstand mit 
dem postwendenden Ausgleich 
(3.). Nils Unbehaun verwandel-
te einen Freistoß sehenswert 
zum 2:1 (11.). Nach dem Seiten-
wechsel legten Unbehaun (65.), 
Baris Yasaroglu (68.) und Finn 
Sams (90.) nach uns sorgten 
für einen in der Höhe verdien-
ten Auswärtssieg, der gemessen 
an der Personallage noch höher 
einzuordnen ist. Am Mittwoch 
(20.05.) gastiert die A1 um 
19:30 Uhr beim FV Biebrich, 
am Samstag empfängt das 
Team von Paul Petrina um 16 
Uhr die OSC Rosenhöhe und 
damit den Tabellenzweiten.
Die B1 hat gegen den SV Con-
cordia Gernsheim mit 2:0 
gewonnen. Luka Bajic erziel-
te beide Treffer für das Team 

von Denis Kolmer. Am letzten 
Spieltag steht nochmal das 
Fernduell mit dem punktglei-
chen VfB Ginsheim an. Sollten 
beide Teams gleich viele Punk-
te holen, stünde ein Entschei-
dungsspiel um Meisterschaft 
und Verbandsliga-Aufstieg an.
Die C1 hat beim VfB Unterlie-
derbach mit 0:3 verloren und 
ist daher schon zum Siegen ver-
dammt, wenn der Klassener-
halt in der Verbandsliga noch 
gelingen soll. Dafür gelang am 
Vatertag der Sieg im Kreispokal 
durch einen 2:1 Erfolg gegen 
den JFV Groß-Umstadt. Paul 
Sennert und Luca Krautwurst 
waren die Torschützen für das 
Team von Melek Labidi. 
Vorschau: Samstag, 
23.05.2026: E1 - SV Groß-Bie-

berau (11.30 Uhr), E2 - TG 
Ober-Roden (13 Uhr), SG Mos-
bach/Radheim II - TSO Her-
ren III (13 Uhr), SG Mosbach/
Radheim - TSO Herren II (15 
Uhr), SG Wald-Michelbach - 
TSO Herren (15 Uhr), A1 - OSC 
Rosenhöhe (16 Uhr); Dienstag, 
26.05.2026: E1 - FC Viktoria Ur-
berach  (17.15 Uhr); Mittwoch, 
27.05.2026: JFV Gersprenztal II 
- C2 (18.30 Uhr).

TS Ober-Roden

Ober-Roden (NHR) Bei den 
Hessischen Mehrkampf-Meister-
schaften im Kasseler Auestadion 
erzielte Maira Waller im Sieben-
kampf der Frauenklasse mit 3551 
Punkten einen hervorragenden 
3.Platz. Bei der gleichen Veran-
staltung kam Hannah Haus in 
der Klasse W14 im Vierkampf 
mit 1735 Punkten auf Platz 15 
und im Siebenkampf mit 2962 
Punkten auf Platz 12. Bei den 
Kreis-Einzelmeisterschaften in 
Offenbach gab es für unsere 
Schüler gute Resultate. Im Ku-
gelstoßen der Klasse M13 wurde 
Linus Schallmayer Zweiter mit 
8,70 m. Platz 2 erreichte auch 
Lennox Gotta im 800 m Lauf 
der Klasse M12 in 2:45 Minuten. 
Darüber hinaus kam er über 60 
m Hürden auf Platz 5 in 12,99 
Sekunden. Lejla Bukvar kam in 

der Klasse W12 auf Platz 9 im 
Weitsprung mit 3,11 m. In der 
Klasse W11 erreichte Anna Seker 
Platz 3 im Hochsprung mit 1,15 
m Platz 3, im Schlagball mit 
23,00 m Platz 5 und Platz 12 im 
Weitsprung mit 3,12 m. Awesta 
Saferas wurde Siebte im Weit-
sprung mit 3,57 m und Achte 
im Schlagball mit 19,00 m. Luis 
Scharf erzielte in der Klasse M11 
Platz 6 im Schlagball mit 33,00 
m und Platz 6 über 800 m in 3:12 
Minuten. 	�  (Foto: TSO) 

Maira Waller wird Dritte bei Hessischen 
Mehrkampf-Meisterschaften

Urberach (NHR) Sehr kühles 
und regnerisches Wetter beglei-
teten die Südhessischen Block-
meisterschaften am 16. Mai 
2026 in Erbach (Odenwald).
Die Sportler vom MTV Urber-
ach belegten in der Altersklas-
se U16 M15 mit persönlichen 
Bestleistungen im Ballwurf 
und in der Gesamtpunktzahl  
im Block Lauf beide erste Plät-
ze.  Emil Heß erzielte dazu 
noch eine weitere persönliche 
Bestleistung im 2000m Lauf 
und Linus Ebner im Weit-
sprung.
Ergebnisse im Einzelnen: Emil 
Heß      100m 14,01sec, 80m 
Hürden 15,05sec, Weitsprung 
4.40m, Ballwurf (200g) 46.50m 
und 2000m 6:41,92min. Süd-

hessischer Meister mit 2184 
Punkten.
Linus Ebner  100m 13,82sec, 
80m Hürden 14,16sec, Weit-
sprung 4.94m, Ballwurf 
(200g) 51.50m und 2000m 
8:07,41min.Südhessischer Vi-
zemeister mit 2174 Punkten.
� (Foto: MTV)

Doppelsieg für 
Athleten des             

MTV Urberach
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 31.05.26

Urberach (NHR) Für den MTV 
Urberach waren bei dem Wer-
fertag des TV Bürstadt in der 
Masterklasse M40 Julian Ull-
mann (rechts) sowie der Ab-
teilungsleiter und Trainer der 
Leichtathletikabteilung Günter 
Gleitsmann (links) in der Mas-
terklasse M80 am Start.
Julian Ullmann bestritt schon 
als Schüler für den MTV gute 
Mehrkämpfe.
Nach 25 Jahren kam er zurück 
zum Verein und hat wieder 
Freude daran, Wettkämpfe zu 
bestreiten. In Bürstadt hat er 
jetzt seinen ersten Speerwurf-
wettkampf bestritten und war 
gleich mit der hervorragenden 

Weite 35.76m in seiner Klasse 
siegreich.
Günter Gleitsmann trat eben-
falls im Speerwurf an. Die er-
zielte Weite von 22.89m sicher-
te ihm  den zweiten Rang und 
damit einen Platz auf dem Sie-
gerpodest, das er im Kugelsto-
ßen als Vierter mit 8.57m nur 
knapp verpasste.�  (Foto: MTV)

MTV-Erfolge bei Werfertag 
des TV Bürstadt

Der Hessische Fachverband Ka-
rate e.V. hat den langjährigen 
Kumite-Kaderathleten Mar-
vin Bier aus Ober-Roden zum 
Schulsport- und Sound-Kara-
te-Beauftragten ernannt.
Eine der wichtigsten Aufgaben 
von Bier wird künftig die Eta-
blierung von Sound-Karate im 
Sportunterricht an hessischen 
Schulen sein. Der engagierte 
Sportler verfügt über ein abge-
schlossenes Lehramtsstudium 
und ist bereits seit mehreren 
Jahren an der Oswald-von-
Nell-Breuning-Schule als 
U-Plus-Kraft tätig. Durch sei-
ne Erfahrung im Schulalltag 
bringt er ideale Voraussetzun-
gen mit, um moderne Kara-
teangebote im Bildungsbereich 
weiterzuentwickeln.
Das Thema „Ringen und Rau-
fen“ ist bereits im hessischen 
Curriculum verankert. Ziel ist 
es nicht herauszufinden, wer 
der Stärkere ist, sondern unter 
dem Leitbild der sozialen In-

teraktion verschiedene moto-
rische und soziale Fertigkeiten 
mithilfe des Sports zu fördern. 
Im Sound-Karate gehören dazu 
Elemente aus Kihon, Kata so-
wie Kumite am Ball – selbstver-
ständlich ohne Trefferwirkung. 
Perspektivisch sollen sich 
Schulen mit entsprechenden 
Sportangeboten auch in Wett-
kämpfen unter der Leitung von 
Schiedsrichtern miteinander 
messen können.�  (Foto: privat)

Marvin Bier zum Schulsport- und 
Sound-Karate-Beauftragten ernannt

Rödermark (PS) - Am Pfingst-
wochenende steht am Samstag 
bereits der vorletzte Spieltag in 
den lokalen Fußballklassen an. 
Germania Ober-Roden spielte 
am Mittwoch nach Redakti-
onsschluss dieser Ausgabe im 
Endspiel des Kreispokals gegen 
die SG Langstadt/Babenhausen. 
Die Germania kam am Sonntag 
in der Verbandsliga beim Tabel-
lendritten SG Bornheim/GW zu 
einem 2:2 (1:1). 

„In der ersten Hälfte war Born-
heim bärenstark, da haben wir 
viele Chancen zugelassen“, be-
richtete Germania-Trainer Fa-
bian Bäcker, dessen Team Platz 
sieben belegt. Der Führungs-
treffer durch Sebastian Marweg 
nach einer Viertelstunde war 
schmeichelhaft. Bornheim glich 
durch ein Fallrückziehertor aus 
(37.). „In der zweiten Hälfte wa-
ren wir deutlich besser im Spiel“, 
sagte Bäcker. Adnan Voloder traf 
die Latte (59.). In der 67. Minute 
bekam Bornheim nach einem 
Foul von Sena Tetsumoto einen 
Elfmeter zugesprochen, den 
die Gastgeber zum 2:1 nutzten. 
„Wir sind aber dran geblieben“, 
berichtete Bäcker. Die Germa-
nia wurde mit dem Ausgleich 
belohnt (82.). Ein Bornheimer 
Spieler köpfte den Ball ins eigene 
Tor, Adnan Voloder war als letz-
ter Germania-Spieler am Ball.  
Am Samstag hat die Germania 
den Vierten Rot-Weiss Frankfurt 
zu Gast. 
In der Gruppenliga Darmstadt 
verbesserte sich die TS Ober-Ro-
den durch den 2:0 (0:0)-Sieg ge-
gen den Tabellensechsten TSV 
Auerbach auf Platz vier. Auer-
bach kam gleich zu Beginn zu 
zwei guten Chancen, die bes-
te TS-Möglichkeiten im ersten 
Abschnitt hatte Tony Yildirim 
mit einem Kopfball (12.). „Das 
Unentschieden zur Pause ging 
in Ordnung“, sagte TS-Trainer 
Bastian Neumann. Im zwei-

ten Abschnitt verdiente sich 
sein Team dann den Sieg. Nach 
knapp einer Stunde brachte Do-
minik Jozic-Naumann die TS in 
Führung, als der Auerbacher Tor-
hüter auf eine Flanke spekulier-
te, Jozic-Naumann aber ins kurze 
Eck schoss. Jannik Zeise sorgte 
kurz vor Schluss für den 2:0-End-
stand. „Letztlich war unser Sieg 
dann völlig verdient“, freute sich 
Bastian Neumann, dessen Team 
am Samstag bei der SG Wald-Mi-
chelbach zu Gast ist. 
Sportlich hat der Tabellenachte 
FC Viktoria Urberach den Klas-
senerhalt in der Kreisoberliga 
Dieburg/Odenwald trotz der 
1:3-Niederlage gegen den Spit-
zenreiter TSV Höchst geschafft. 
Allerdings ziehen sich die Ur-
beracher nur ein Jahr nach dem 
Aufstieg freiwillig in die Kreisli-
ga A Dieburg zurück. Die zweite 
Mannschaft (C-Liga) wird kom-
plett vom Spielbetrieb abgemel-
det. Den Rückzug in die Kreisliga 
A begründet der Verein damit, 
dass ohne viel Geld in die Hand 
zu nehmen, keine Kreisoberliga 
fähige Mannschaft gestellt wer-
den könne. Dies würde dem vor 

einigen Jahren eingeschlagenen 
Kurs des Vereins widersprechen, 
dem bezahlten Herrenfußball 
den Rücken zu kehren und sich 
auf die Finanzierung der Jugend-
arbeit zu konzentrieren. Die Her-
renmannschaft für die Saison 
26/27 soll aus Spielern der aktu-
ellen ersten und zweiten Mann-
schaft gebildet werden. Die Zusa-
ge des vom Verein favorisierten 
Trainers steht noch aus und wird 
in den kommenden Wochen er-
wartet. Das Übereinkommen mit 
Jürgen Rödler, der als Trainer für 
die erste Herrenmannschaft ab 
der Saison 2026/27 vorgesehen 
war, galt nur für die Kreisoberliga 
und wird aufgrund des freiwilli-
gen Rückzugs in die Kreisliga A 
hinfällig.
„Höchst hat verdient gewonnen. 
Die Gäste waren feldüberlegen. 
Wir haben zwar leidenschaftlich 
verteidigt, waren aber nach vor-
ne zu ungefährlich“, berichtete 
Urberachs Trainer Kayhan Özen, 
der am Saisonende aufhört, nach 
der Niederlage gegen Höchst. 
Nick Weitzdörfer gelang in der 
Schlussphase der hochverdiente 
Ausgleich für die TS Ober-Roden 

II im Heimspiel gegen Viktoria 
Kleestadt. Die TS, aktuell Tabel-
lenelfter, wird auch in der kom-
menden Saison in der Kreisober-
liga spielen.
Die zweite Mannschaft von 
Germania Ober-Roden wird 
die Saison in der A-Liga auf 
dem dritten Platz beenden. Am 
Sonntag feierte das Team von 
Spielertrainer Moritz Hesse ei-
nen 7:2-Kantersieg bei Viktoria 
Schaafheim. Marco Hain traf 
doppelt für die Germania. Der 
KSV Urberach, Tabellenfünfter 
der B-Liga, gewann mit 6:0 beim 
FSV Groß-Zimmern II. Kadir Ka-
rademir erzielte drei Tore. Der 
Sechste Germania Ober-Roden 
III siegte mit 1:0 gegen die SG 
Mosbach/Radheim II. Zuvor 
hatte es für die Germania be-
reits einen 4:2-Derbysieg bei der 
TS Ober-Roden III gegeben. Am 
Wochenende gewann die TS, die 
Neunter ist, mit 5:0 gegen Vikto-
ria Kleestadt II. Tiziano Impossi-
bilie war dreifacher Torschütze. 
Viktoria Urberach II verlor in der 
C-Liga mit 0:2 gegen die SG Ue-
berau II. Die TG Ober-Roden ge-
wann in der D-Liga mit 2:1 beim 
FSV Spachbrücken II. Mit 6:1 
siegte der KSV Urberach II beim 
FC Ueberau.
Am Freitag spielen: Germania 
Ober-Roden II - FSV Groß-Zim-
mern (19.30 Uhr) - Samstag: 
SG Mosbach/Radheim II - TS 
Ober-Roden III (13 Uhr), SV 
Groß-Bieberau II - Germania 
Ober-Roden III (13 Uhr), Kickers 
Hergershausen II - Viktoria Ur-
berach II (13 Uhr), KSV Urberach 
II - FSV Groß-Zimmern III (13 
Uhr), Germania Ober-Roden - 
Rot-Weiss Frankfurt (15 Uhr), SG 
Wald-Michelbach - TS Ober-Ro-
den (15 Uhr), SG Mosbach/Rad-
heim - TS Ober-Roden (15 Uhr), 
SG Bad König/Zell - Viktoria 
Urberach (15 Uhr), KSV Urber-
ach - TSV Lengfeld II (15 Uhr), 
SG Mosbach/Radheim III - TG 
Ober-Roden (17 Uhr)

Viktoria steigt freiwillig in die A-Liga ab
Zweite Mannschaft wird abgemeldet / TS gewinnt gegen Auerbach mit 2:0

Sportlich hat die Viktoria (im Bild Mehmet Baris Bayraktaroglu) 
den Klassenerhalt in der KOL geschafft. Die Urberacher treten 
aber freiwillig den Rückzug in die A-Liga an. � (Foto: PS)
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